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Grußwort des Oberbürgermeisters 


liebe Freunde des Heilbronner 
Trollinger M/lrathons, 

aUe Läuferinnen und Läufer, Walkerl 
Nordic-WalkAr, alle Betrauer und Zu ­
schauer, die zum 8. HeilbronnerTrol­
finger-Marathon und Halbmarathon 
auf und an die Strecke in Deutsdl­
lands Rotweinregion Nr. 1 kommen, 
gruße ich im Namen der Stadt Heil­
bronn recht herzlich. Ein besonderes 
Willkommen gilt alten Handwerkern. 
die an dtu von dAr Handwerkskam­
mer Heilbronn·Franken ausgelobten 
Sonderwertung ~8 . Intemationale 
Handwerksmcistcrschaft~ teilneh­
men. Ebenso freuen wir uns wieder 
über zahlreiche Mitarbeiter dei Audi 
AG, die sich für die Audi-Meister­
schaften angemeldet haben, 

Der Heilbronner Trollinger-Marathon 
hat seinen festen Platz nicht nur in 
der lokalen, sondern auch in der re­
gionalen Sportszene. Sr.hließlich Ist 
er binnen kurzer Zeit zur größten 
SpOrlveranshlltung im Unterland 
avanciert. In diesem Juhr erhoffen 
sich die Vtnünstalter wieder mehr 
als 6000 Läuferinnen und Läufer, die 
sich bei einli~ürtiger Atmosphäre auf 
die Strecke im Kampf gegen die Uhr 
durch die Weinberge marnen. Denn 
für viele Läuferinnen und Läufor aus 
dem gesamten Bundesgebiet und 
d6m Ausland Ist derTrollinger-Maril­
thon löngst .lU einem Muss gewor­ Als regionale Gemeinschaftsleistung d6r Heilbronn Marketing GmbH als und die verletzungsfreie Erreichung 
den. Schließlich werden alle, die den d6r Kommunen Heilbronn, Flein. Ausrichter, dem Schul-, Kultur- und der selbst gesteckten Ziele. Heil ­
Heilbronner NErl6bnis-MarathonN Talheim. Lauffen, B,'ackenheim und Sportarnt Heilbronn, dem Stadtver­ bronn freut sich auf Sie. Feiern Sie 
<:Iuf sich nehmen, von einer tollen Nordheim ist dieses Laufereignis ein ­ band für Sport, den Weingärtner­ mit uns den B. HeilbronnerTroltinger­
St immung budlstäblich bis ins Ziel mal mehr ein Zeichen des Leistungs­ genossensChaften wie auch allen Marathon und genießen Sie dieses 
..gfltragen W und von einem fantas ­ pol6nzials unserer Region. Daher gilt Organisatoren und Helfern dieses Laufereignis in Heltbronnl 
tischen Publikum enttüng der Slr&dce mein Dank alten beteiligten Gemein ­ 8. Heilbronner Troltinger-Marathons 
gefeif!rt. Auch die Nachwuchsläufcrl den und Sponsoren. Ohne ihr großes danke ich recln herzlich. 
innen kommen beim 4 . Sctlüler-/Ju­ und anhaltendes Engagement wäre Ihr t 
g6ndtauf und Mini-Marathon in den dit!litls Sportevent nicht zum bereits Den Veranstaltern und OTRC:lnise­
Genuss dieses unvergesslichen Zi9- achten Mal möglich. Dem Wurttern­ lor6n, dAn übE!r 1000 Helfern und vor 
leinlaufs und dürfen sich alte als Sie­ bergischen Leir:htathletikverband allem den Aktiven, wünsche ich be­ J..~~ 
ger fühlen. e.v. Kreis Heilbronn als Veranstalter, stes Llluf-Wetter, spannende Rennen Helmut Himmelsbach 

Oberbürgermeister HeJmllt Himmelsl..lodl \l ll..1t, tJeobachtet von Joey Ketly und Käthr:hAn Il':>abetl Baumgart, <1el' 
St<lrtschuss. 

AB ~ H"ullrrOrlnt!f 
Audi-Fahrzeuge kAnn7eid'!nen die Spitze und dll:; Erld~ des Liluferleldes. Trolllnnnr Milrathon 

Bönenen sind wichtige EnArnionHeh;tranten beim Marathon. und H/Jllrllltirethon 
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Infos rund um den Marathon 

Start: 9 Uhr Marathon, 10.35 Uhr Halbmarathon 

Zettpl{.ln Samstag 24. 5_ 2008 
11 Uhr - 1'1 l)hr 	 Ausgabe der Slirtuntcr­

lagen und Nlldllllddung. 
Mn!~thoml1~Tk, 

lidO Uhr -W.10 Uhr Nuddllany auf Schilf. 

Ankgnldl~ Fuud (ou '1 

Zeitplan-Sonntag 25. 5. 2008 
7 Uhr - B Uhr Ausl!"~lM: Sla ' lu!l lcrl~grll 

M.1T.1lh"!I 

"/ Uhr - '1 .'10 Uhr 	 Ausgabe Stanunt<:rlag:l"fI 
H~ I "'",ardthOrl 

7 Uhr - l bl.11" M.1T:lrhonmartT 
MUhr _ A. 1r, Uhr J(unandacht 

(ir n Sla! llx:tti ch) 
8.10 Ulil 11..4:' UIII 	 AlIfw.irmpro):lramm 

der SlK-Klinik 
9 Uhr SUi rt d"", MU"'llho~ 

').30 Uhr STart SrhillrH JuRcnd­
lau l' (ab 10 Jahren) 

9.35 Uhr - <).50 Uhr Ku.."allda<::h! 
(im SIa r1 hrrr lch) 

'1.">0 Uhr AufWlI rmprogn""m do:. 
SlK K 1i ni~ 

1O. J~ Ulu 	 ST ., rt rlr~ 1131bmarathons 
11.00 Uhr 	 Sl~rt Mini - M~rll ihurl 

jb 9 Jah rr) 
11.30 Uhr 	 SirRr~hrung Schüler-I 

Jugcndlilu f 
, Mil,i-M~rMh()n 

:\b IJ . 4 ~ Uhr 	 SlrA:nrhnmg 
Ha Jb-{My ralhu ll 

IS Uhr lldschlll~~ 

Ab I:' Ulu Slrp;rrrhrong der Alter.; 
klassen im hu.,,1 C UUlt 

Start, Aufstellung, Startnummer 
5101" ist rur a lle lIIufer in d~1 Badstraß... 

<.:a. 1~ m tntf.. ml vom I' rankenstad lon. D i~ 

T .. iln..hmrr/ inm: n !xim Maralh"" und Halh ­
marathon sta rten in vi.". Bluekt" . in d i .. ~Ir - k 
mich Ltufst .. . kt - vorru-r mil lIilfe VOD Start ­
11\lIl1m~rn~~i~e eingeteilt WClI.lcu. Um citl \: gt ­
naue Zdl11\l'li~ung LU g~ranti ..r .. n, ~inrl dlt 
Läufcr ,mi t in .. m drtlroni~hen Chip 11m 

-".. huh ;msjlt5tattct, der die leil cn;1 bct Ubtr­
Irllt der StarLl t(11c misst. Aurgnmd dMO ..normtn 
Zu~plllch s w..nlrn dir \l crKhicdencn I:llOdc 
fk~ l1a lbmarathons leicht ~~il,,~,sdtt k". ~ 

Min. nach (j~rqu~,uug dtr Sl~rtlinir rI~ ~ j ~ ­
wCl ls 1cl7.If'n l./iufrlliJ jlt'Sf .. rtet. Als Bmtlu~ci t 

jllll dir Stanzch des l. Blocb. nach der ;m .. h 
die liesamts icl!cr g"wel1et Wf'Tffrn. 
Block t - rnt (MIM~nncr bis ) :00. MI~' r a ucn 
hl ~ 4:00. 11M bis 1:30) 
I:Iloet 2 - billu (M!Mmmei hi~ 1 :10 ! UM bis 
1:4 '> St.) 

moü ) - gelb lM /M~nnc r 1.r i~ 4:00 ! KM hi ~ 


2:00 SLj 
Bluck 4 - gnlM (ohn~ Zidzeit. Walker l N-W~l 
kcr. bzw. M Ober 4:00 I HM ullcr ~ :fK) .'>' .) 
Walk ~r und Nurd i("-W~lk ..r hirtcn wir, steh 
!l;'ln7 ...01 "nM rk, lelzlen Blocks I:inl uf~ih"lI. 

Zugläufor 

Rf'im Mara tho n werden ) ZugJauk r ell(g~~1Zt, 


die Zicl~ci l cn 3:2~ Slundeil IPctm MIIIlIt naSu, 

T$V S~hwaj8ern), 1 :~'1 Swurltn IUlrith Stirn i­

b I, TSV Talh t imJ und 4:29 Stunde" fD<!uid 

Wolf, TSV Ta lhdmJ ~l!lIo:ikn . 


Umkleiden, Dusdnm,Toilcttcn und 
Sport1asdlcnabgabe 

Uu~d"'11 uud Toil~tlrn ru-fl ncl~n sich im Fran ­

krM1:trlion, Du~he(lnta lnc r I'ur mill llllicb", 

Teilnehnll:r slchcn lIt:b",,, cI ..r Grp~rk;lufbt­

wahrung 1'" Vrrfü~unll. Darübcr hinal,ls b~ 
~I~ht witdt r die Möglithhi!, dUICh Vn!7~i grn 

der Stal1nummer. die D"!;I.:hrn Im Prcibad 
.No:t:lll ilullde· k()~lrnIO! zu nutzen. Weiterc 
Tnil .. " t n bcfmden sith im SIarl u nd Zi .. lhr. 
reich. Die '1 rc;d"!lIab b7w. n-,rkp;~ht belindel 
~idt t:b~lIfal1~ .. 01 Stadion. 

Zetlnlossung 

Dic Zeitm .... ~lI njl trfol" l Ober den _I!:elll Time­

rh~mp ionehip- , den Slc sio.:hcl in d~n Srhnur­

sen lein I h r~r L~llf5rhuh~ htfesri~en [ohne 

O,il' k.. in .. 7.dtm~~un~IJ. 


Wer keinen eigenen Chi!, b~itzt, hr ko mmt ti ­

nen Leihclri!, zugl!'teih . On Pfandcinsatz hier­

fur ~r~~ 10 [uro. Diese hitte bei Abholun~ 


rl r r Startnumm<.:r bcr~l\iI~lt,,". Wtr ~rintn Chip 

am 25. MHi 1001:1 bis 16.00 IJhr beim "Chip ­

Rü.ckg~hr-Sl:tnd- zurllekgib t. <.: rltiil! dtn 

Pfantkinsatz (abzilglid, '> Eu ro NUl7I1ng.<;jIr­

bühr), u. h. 25 Euro wirdrr 7.urilrk. Andeml31l ~ 


gJl t der rhi p ~L~ p;üauli . Dcr Chip ~ ~ 1I11 lIn,nil 

b.lnftig!xl allen L~ ufv ..n, "st~ltll n grn vrrw~n " 


del w~I\lt:n . boti denrn rlrr _R cal-TIme"t:hamlli ­

onrhip· tln~~lzl wird. 


VerpflOOllng 
ni~ Vrrpfl"Aungsstl!mk ~lk 5 kill ~ind folg .. n_ 
dermafkn auf~dJ<Jul : Ei~tnvttpnrgunR. Was­
so.:r rUI die Schwanlmt_ ß~nanen_ Ensl nger-Mi 
nrr.ll....· .1~str. Ensinger Apfel-Sd lurlt:. Ensing<-r 
Sport I SU-Uclr~IIh, Ahf::ollhth.i h rr. WelleT'(' 
l'Ia;;s.. rstilt;onen .~inr\ al\r ~ km ab km 7.5 "';" 
gr rkhlrT. 

Bei Vcrpflegun~stcllt: ~"' '15 ",,,1 rlt r Wasser ­
stdl.. tw. Khn~rnhrT):l u. ßöeklngcn wird l U 

~~ t 7 Ii rh Cola-Mix angcbukn. S"ldta ltig .... (lr_ 
b~ck gibt n auß~ld~m h~i '<01 1C,. 

Ziclbereic:h 
fhs Zitl hrfmd(t Sich im ~nUlI:.t:II~tadion , n:K'h 
Einlauf ins ~t~dit)lj hilb nl)(h r~ . tin r Viertel ­
tuudo:. N~b~n dfl 7.irlvtrpflrijullg gibt c~ t"ilitH 
gl()Rtn Ma«.aAc:bercich, cill K,IIdI'P-Mohi l t,() ­

wie eine Wa~St r\l u""hc. 

Ergebnisse 
c rgcbnislistO:II mit St~ltm l1nm.. r und ZlclzcllCIi 
... ..1\10.:11 al1~gttlnt..kl und im Zelt dn Sla,l l(urli 
mrmausga!x ausgehängl Irn IlIten ',", kiinntn 
dk sc ab o.Io:rll 2!>. M~i mOß ~~nd.~ unter www. 
trullillCrr-m~rMh()lI .dc ab~crutcn wo:rd~lI . 

Plcise und Po«ale 
Die \.Chnrll~ll' n d n:: i Mlinne r \l lld Fraucn i)eirn 
Marathon und Halbma ... thon er".1 lltn j twr ils 
O,' ld- ulld W~il\pr~i~... f Ur Slreckcnrüord~ 

~lUd ~Is Snn'ltrprtis Sachprels~ ~u~g~lobt. Fllr 
Pl .1Iz I der jewellille!] Ahcr~k l~ s~ g iht ..~ ti ­
nen Pukal und cin Wtinprol.'IC'n l. nlr Platz. 1 und 
J de r Alt"llikla'1M.n j tweiis cin Wo.:inpra:it:nl. 
Die schnellsten drd M"llli schaft~n (M...F) im 
M~nr(l ,o u und H.~lhnl~rathon erhalten eb~lI ­

ra l l~ G<"M- u nd Weinprrise. Al le Fl1 l i,li"r erh~l ­
tc:n eine Medaille. l:.in:tdlteit .. n 111 clt n l'~lsc n! 
I'OkHlcJl ulld Ahl.1uf rlu Siel!crchrungclI lIu l 
S.. il<" 10. 

Parkptätte 
P::r rkplälu stthen auf der TIl .. rcsic"straßc IInrl 
Thtrcsicnwk'lie t ur VClfugung. 

Öffentlid1e Verkell rsrnittel 
Mit de r Mddt:o..Slatogung b7lv. Sta rtnummer 
hal.rt:n allo.: l au fl'r{inntn am 2!>. Mai fro.:ic hilfl 
b..i !lIL'>, Bahn und Stadtba hn im Gcsamrn..17 
des IlNV. 

Rahmenprogramm 

Samstag, 24. Mal 2008 
1_1UfnmMM: 
Von 12 bis 19 Uhr 1111' Frarltel1st~rlion 
1'000 Coun 
· P!l'-Tml1i ll~tr-Marathon- l'1Irty · 

Ab 20 Uhr lri ll die I J Lupflgr Flink fI Soul· 
Ilan~ .Mt. HOl And Thr Funky PtPIKtonlcs. auf 
Nud..Jp~ny aut Schln 
Ab 16.)0 Uhr an dt:r Sd"fT<;'ll\l~ El~~ rrll .. p;eA"n ­
übt:f d':III Foml_C() lI rt 

Sonntag, 25. Mal 2008 
uur~nn~ 
Von 7 bis l6 Ulil ~1Il F r;r. "krn~larlion 

KUl7andarhr 
!im Il Uhr und um 9.3 5 Uhr lull Nn::k"nlfr r 
beim SUirt 
W~nn-lIp PT()jttiImm der ~l.II.-Klhul 
Um 6.10 Uhr und um 9.50 Uhr ällf dem )( ll MI TaVn 
foorl-CIIUlt 
Ab 16 Ilhr I)J Kai~cr auf der rrwd (vurt BiJh"", 
mit Chill-Out - und luu"go.:\oO IU\d~ 

Standorte und Spielzeiten der Musik-Bands in Heilbronn 

St8Tldort 
StllfVZiclbcreicb 
Frankenstadion 

Sontheim, 
TSV- Vereinsheim 

Horkhcim. 
Schl9US9 

Klinyonbcrg, 
fährhnmnen 

l udwigsburger Str_. 
lWlschon Klingonberg 
und Böcklngen 

Bödcingen, KUnlllln ­
bllf j:larlHofstattslf. 

Bildungen, 
Bürgerhaus 

Böcldngcr Brüt;kA 

ISeitA Bör.kingenl 


KaJNtIl. 

So!ebohrer 
Bad RII~~en~u 
Sontheim's trollige 
lembefgar 

Musila:ug Gou 
\Ion Bt:rlichi"gen 

Musikkapelle 
Hei lbronn Biberach 

Fürfclder 
Sumpfhexa Gugil 

Sambllt llJltus 

MusikvIIreinigung 
Bockl llgüll 

Trommler Kiithdlt.lll 
huch~oitszug 

km-Angabe 

Start und Ziel 

5,0 km [HM ... M) 

16km(HM) 

37.5 km (HM ... M) 

38,5 km IHM 1- M I 

39,5 km [HM ... M) 

40km (HM ... M) 

41.5 km (HM ... M) 

Anfang ',de 
8.30 Uhr 13.30 Uhr 

11.15 Uhr9.15 Uhr 

11.1 5 Uhr 12.45 Uhr 

11.15 Uhr 13. 15 Uhl 

11.00 Uhr 15.00 Uhr 

11.30 Uh r 13.30 Uhr 

11.30 Uh r 13.30 Utlf 

11.30 Uhr 13.30 Uhr 

B. HClllJrOrlner C 
Trollinger Mar;tlhon Champiol1Chips sind für die Zeitmes..<;ung une ntbehrl ich und bei 
und Halbrnuruthofl vielen rcnommierTfln LaufveranstaJtungen weltweit im Einsatz. 4 

http:Alt"llikla'1M.nj
http:trullillCrr-m~rMh()lI.dc
http:Zettpl{.ln


ORK-lnfocenter:Tel. 07131/2059623, Orga·Büro:Tel. 07131/563741 

~! eS 
°ner tll we01 ~ 

Optiwell - ein Kompliment an Ihre Figur. 

D 8 H<':IJbronnur 

Datenerfassung ist alles, _00 es gilt deo Marathon Troll1nger-Marll1hon 
organi~risc:h gut über die Bühne lU bringen. Uild H<llbnlwultluII 
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Zeitung hält alle auf dem Laufenden 

Stimme berichtet umfassend über denTrollinger-Marathon 

Ocr Trollinger Marathon und dit: Hdl­ d n Ereign is. das ld('.ntit;!t stilkt und in 
brunrl('f 8rim1l1r!Krairhgtlu Stimme/f lo­ dcm s ich <luch d ie Lcoclls frt:ud t: lk r Meu ­
hen/oher ZtirulIg: Da haben sid l .:wei schen ;JUS der Region zeigt. 
~cfumlcll. clk hl'iltl"ns miTe-il'l.:lnrirr kl'ln­ Dito:; alk~ fii flMt die Hdlbrumtu Stim­
nen. Von !\nfong ,In WQT das Mt:dit:HUIl ­ mt'/Kmic/!!Jou S/im n/('!f{o hcw/ohrT lei­
tcrm:hmcn "'arlnt'T rlr~ SrnrT f'rf' lgnis.~('S. tunll in ilm.:r Bcridllef:>l<lllung d ll. Es 

M

Das W:\T belm asten _Trom 20(H ~o ulld gi ht d nt'" um l'<l ng rdche Vorocrichtersla t ­
i)l !.leim miukrwrilr arhlrn nlchl anrlr~. tung. Die Rt:d<lktion hillt die Lt::;er lIuf 
fkrnhard WinkteT. Geschäftsfuhrer dt::; drm Lau li'ndrn lind f~.~s t .'1111' lJin"r ~~!Il­
AU:5ridllCrs ut.:r LaufvrranSTalnmg. rl!'"r eil lu~ammen. Mein nod1: Die Zt:i t UIl~ 

Iit ilhmnn-Mark.eting-G~llsdlllrt. bt:­ vrrötrrnl!ichr in firn I ':rgrhni~]jst l"n allr 
sdtn:ibt da:; inni)(t' Vt'rhälmi:" .~o: _Ohnt" Namen. garniert mit Bildem deI' Foto­
die' Stimmt' hlItten wir nicht so viele Uiu ­ graf<,n. Fin srhönrs N;l('h~r hl:lgl'wl'rk fflr 
fcr uutl wären wir nkht !iO r rfolgR"kh, ane Läufer und Fans. Mi! dabti wi"llIw.:h 
wie wir sind.- Recht hai er. Denn die Zei­ wirnrr O:lS .';timmf'-TV-Tt":lm sri n. nil' hl'­
tung der Rc)(iun Hcilbron n brgkitrTr rlr-o wegten Bilder Ilassen be~te ll s Lur Bewe­
Wettbewerb, dem vom 51111'\ weg die lI t:r· 

Zt,:11 I.ler l aufet zU OO/.(('II. große Publikumsinh:n:::;~t' bljcdodJ nichl 


Ikurt: g(:h~n nicht nur tnus~ndc Teil ­ drr rim.igr (imno, w~mm skh d.1s Me­
ndHm:f an th:n Start. Es sH'h('n auch T:lII ­ dkntunternehmell Heilbru,mer Slimmt/ 
~{"Il(lr:ln d('T Rennstreck(: und jubeln dCll Krarcllgau Strmmr/f/nlll'lllolll'r Zf'irung 
Athkt~/J w. Sie alk :lUsarnmt'n mach('n so sehr engagiert. Denn über den Tag dt:~ 
fir n Troll inger-Marathon zur größlen Wcttk<lmpfcs hin:lus wirkt Mr I.:luf. h 
SpoJ'lveranslal\U ng in der Rq1;in!l. Das vt:rbindet die Mcnschen in der Rt'~ion, 

~ 

,I 
! 

, 
1 

Nahere. lnfonnallOl't'n erhalten Si(: unter: 0 71]1 '.9 3449 • 

Wir wünsdIen allen 1Au!@rinnenund 


taufem viel &folg .... Gesundheit beim 
 SL{ Kliniken 
tteilbronner Troilinger-Mafatt'lOfl 2003. 

SL{ Klinik2n t 
I,, 

I 
I 

1 

I, 
I 
i 
!, 
1 

• Mi t unserer Lttistungsdiagnostik erfolgreich und gesund! 

WiE' '>I:llon seit Jallren bieten Ihncll di~' SLK Kliniken - Ihr f>cIlllle1 fur 
~ndhel1 In def Region !*ilbronTl - Imrh 700R umfal'l9rt'ime 
Ftl JlCSs-ctuxh an. Nichlnul dili 11'ilil1il IY I~t fUI !We wichtig. Sie !oOllIt'TI 
VßI dl'!ll laul audl wi~. wo Sie mit Jhfl'l' Gesundheit sldJcn. 

gung :l1I1" orn Hildrrn. Sie .~Ino ~11rl n:l('h 
aU1.:h weil die Sln:eke v()n Heilbronn ins dem Lauf auf der Interne tsdlt: ut:r Hdl­
schöne Z3bergöu führt wld wiede.r .w­ hromlrr . ..,·tjmmr! Krllirh!Jau Stimmr!l/n­

rüd.. Das alks wsummcn lUlll'ht die be­ hell/oller Zeifung abrufba r. 
sondere Atmosph1lre aus. die dem Trolli 
~Cilll':l1 unvcrweehscJb,m:n Charuktcr vcr­ H IicTidnc, !-otns. Vidros 
It'iht. Ocr Trollinger-Marathon ist über WWW.st iUlDle.de 
die JlIllfC Ili llwe!4 ci lle Marke Kewortlcn. 

VIP-Starter 

Startnummer, Vorname Nadlname, HM/M 

FI, Eva Ro~c J1 stid, M, Vodahn:s~iq(erin westrundfun~ Studio Ht'i loronn; 2222, 
Ma l<lthnn; I, Marco flieh l. M. Vorjahm­ Ralf Kk nk. HM, Vorstand Bcchtlc AG; 
~iegel Mardtholl ; '/."I, Wol r~all~ Scln..i1.l., 300] , Jo~d Klu!-\. HM, Kaufland; 3030 
M, IJl .G{lV Plt'ln, I;:lvorit tlr r Rcginns­ Günter Paster, 11M, Stv. HGF der HWK 
meisle~ch<l n; Fn, Fnlll li~ka Fcinüu~k, HcillJronll-Fr<lnkcn: J 111, WolfAanp; Gür­
M IIt'ilhronnt' r Stimmr; 444 Timo Prey, M lich, ~IM, Präsident des Landgerichtes: 
Bürgermei~lt:!' Eberstadt; F!>OtJ. Re~j!Jl' 3 131, Wemcr Haerlin, HM, Firma Campi­
Dangrl, 11M; ri>O, Roll' K lt'~t'r, M, 1I0 rgrr­ na; 332 2, Ulrich Breutner, HM, GF 
mei$t~r B!'ackt."llh~im; Fbl.lO. Bjr~c Kub<lJ­ WcrlJc!-\cmdnSfhllrt Wilrtt . Weingürtner­
t ~, 11 M, i\mt.~ I t'itl'rin Stralknverkehl'!lamtl genossenscb.:d'ten; 4000. Harl)' Mergd, 
LRA; F666. Margarete Krug:, HM, Erste HM, Bür!4ermcislcr Hdlbronn; 4141. 
Hilrgmnrtsll'rln SI:lot 111'lIhronn; 1'777, Olaf Kubasik, lIM. Echo; 11'11. Thomas 
Helga Draul-Oertd, HM, Stadtlütt lJ Hdl ­ Strubl. HM. MdB; 'j'j'jS, Thomas Thullncr, 
oronn; 1111, IJlrl rh Slammn M. tlUrgl'r­ 11M , Amrsleitcr Straßeubauamt/LRA; 
meister Möckmuhl; F J400, Miriam He­ 56211, Al freu Kulka, HM, PD Hdlbronn ; 
fkc1. HM, Würtn'mhrrgi~rhr W('in~ l'lI\igin (,(j fi(.. IIrinrr n/Srner, 11M, Stadtrat 
1006/2007; 2100, J('ns Nising. HM, Süd- HeilbrolJll 

8 HAilhrnnnAr EF 
Trolhl1!:1e~~rtlthon Enslnger Ist nebfln dan Volks- und Raiffeisenbanken der HauptSponSOl des HcilbronnerTrollinycr-Mi:.Irtlthons. 
und H-'lihmilrmhnn Frunkenstlldion ist d8S erstrebenswerte ZIel für alle Läuferl1nmm, ob klRln oder groß. 6 
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Feste entlang der Strecke 
Musik und kulinarische Ang ebote 

Lauffen dreht auf 
mit neuen Konzepten 

B. Ti'ollinger-Marathon 200B 
unterstützt vOn der 

lAUFFENER 
Wf l /o1 GAlT /oIU ClHOS S' NSCHUf 

Rein 

RAr, Uhr Amlacht du ev. IGrchengemd n" 

d~ aur ..km RalhaW:ivorpllnz. 

Ah 9.1 S Uhr 7. Fleiner _Marathon­

Brum:h" UI..'T Fldm:r Vereine, licst'häfts­
1('1111' unrl (;cmdnclc. 

In der Hcil\.Jrunm:r 5lr. sorl!tn das Kla ­

vll'rMll.~-Kcm nlr nlusik!llische Untc:rha l­

tung uud dcl' K1WANIS Cluu Hdllmmn 

für ihr It"ltllkhf'~ Wohl. 


Talhelm 

Der M<lndlloll-Frühs{'h()ppcn lindet cli­

frkl <ln der Strecke nuf dem P..rkplatz 

Bach~ lrllßc ~llltlo Musikalische Unterstüt­

zllng der L~uft:r bei km 10 :mf dem Hili ­

~I:ru dun.:h cim: GU~jo(cnmusik-Kaprllr. 


Lauffen 
Die Trommkrgruppe ROgner ilUS Leingar­
len sofJ(1 ab 10.10 Uhr für Stimmung an 
der Verpflegungsstelle und feuen die 
läukr IJb zum Schluss an. 

Hausen 
Wein- und Sekt:lUssdlilllk dun;:h den Ju ­

pilerWemkdlcr Hau~('n ('(I, um riff' Bf'wir_ 

tung klimm("n sich die Freiwillige FtUt:r­

wehr Hauscn, 

~Jupitcr'" persönlich wird wieder die Lau ­

!Cr [jnkucrn. 


Brackenhelm 

PI<l tü onzel1 dei J ugcm.l.k.!:Ipc1k dc~ Mu­

sikvnl'ins Hr:lrkrnhf'lm t',V, <IHr dem 

M3rktpl<l tl.. 

Wl'in!{ut Alt : Aussrhank hrl of'r Wrinin­

to the\;.. Marktstraße. 

Wcin~~rtm:r HTat'kenheim ('(j: I.f'm l'lt'r­

gel-ToT aus Barrique Fässern, Getrüllkt­

aussch[jnk suwie HarkwMl'nVf'rkl'lut. 

Sitzplalzangebol durch Festzel lgornilu~n 


dirck.l ueiJm der Marathonrourr. 


Neipperg 

Ilrwit1l1ng mit durchgehend warmer Küche 

sowie Ka rrtt: uml Kuchell durch da~ 


Wt"ingut Erhk. Musika lische Unterhal ­

tung dUIl:h das AkkunJcomm:hl-:.; lcr Snl ­

rkf'nht"im. 


Dürrenzimmem 
FUI musikalische Unlcrh[jllun!( sur)(cn 
(kr l'o5<111ucnchor nil~nzimrncrn und 
die Dlirrellzlmm\:flH:r Mum:hsbcr!olriit­
srhr-r. IIrwirt\lng durch die Laudfraucn 
Dürrenzimmt:HI u nd die Wcill~ärtlH:r~c­
nossrnsrh<l ft nürrcmimmern-Stoekhcim 
eG o Es sind gcuügclld Sil:l!oldq(l.:nhcitl'n 
vorh;m dell. 

Nordheim und NordhDusen 
Nurtilld rw.:r Wdn und Sekt auf drm Kat­

h<lusvorplatz von den Bctrkb(n: Wcin­

Ilau~ Nurdhdm, Privalkdkn:i Rulf Willy, 

Wl'inh<lll Mülltr und Zinst:r' s Caterillg 

GmbH. 

[}::I~ U::Irk h <lllS isl in ßctril"b mit SIn:usd ­

stückcht:1l und Hol:t::ofcn-SLockn. 

Il o('k!'l~ hri {'etranken und heißen Wür­

ste n des Veldns Waldcu:;crort 3m Sport· 

gf'l ~nrlf' Nonth<lusrn. 

Mit der Meldebestiitigung tuw. Stortnl.lrlHnUr haUen tJ lle 
Läuferlinnen am Sonntag, 25. Mai, f reie Fahrt bei Bus. 
Bohn und St<ld t b<lhn im Gesamtnetz des HNV. 

REVISA® :: www.revisa.de 

Berroth + Partner Haedene + Partner 
Heiner-Fleischmann-Str. 6 Moltkestr. 56 
74172 Neckarsulm 74076 Heilbronn 
Telefon 071 32/958-0 Telefon 071 31/ 981 6-0 
Fax 07132 / 958-1 00 Fax 07131/981629 

kompetent - zuverlässig - innovativ 

JETZT SCHON VORMERKEN: 
17. Mai 2009 
9. Heilbronner Trolllnger-Marathon 

:: Sleuerberalung 
:: Wirlschaflsprüfung 
:: Unlemehmensberalung 

G 8 Helibrouller 

Gesemtsiegerlln des Maratho ns arw,uta t 750 Eu ro, einen Pokal Trollinger-Marathon 
u no..! :.KJ\/ iel üte rWein w ie des e igene Kbrpergewid"lt. und Hatbnl>J,;)tl,on 
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Die Stimmen der Teilnehmer 

So beridlten die Läufer/innen über den vergangenen HeilbronnerTrollinger-Marathon 

DerTroIlI uraudll slct1 hinter keinun Ha.l~a­
ralhon derWeil verstec.:ken. Ei~ oLJ!'i:dru ­

_...... ,.. an ,"eden ernleinen der
liches Danke""""",11 _ "eh - r 
h ei der Organisotion dabei war.WI _ tlga 

. d d,ei schönsten ..~ .gt dass es emor er 
nvv' I , w · 0'
Lätlfe in Deutschlanrl isL elter s 

SUpeT EventlTolle StimmungI Geill 

-Ein großes Dankesd1ön tm alto Helfer, die bat 

der Hitze alle Läuferlinnen versorgt haben . 


Ein Lob '00
Z eh wr er an die "Heilbtonnar" 

us . auer und AnWOhner.Tolles 
Pubirkum!Tolle Betreuung I Vielen Dankl 

o nk Iln die vie lel\ 
Ganz herzlichen 5,wng die für ,,,ein 
Helfer derver';;:~fbefinden gesOrgt Beste Stimmung, bAste Verptle 

landschaftlich gesehen der 
schönste LaLlf der Region. 

$ehr positiv aud1 
dio Läuferandacht! 

persönliche:> f ndlidleWort9 
haben und ,mOler r8U 

gung, beste Organisation von 
ellen bisher erlebten VOlksläufen' 

gefunden nabEln. 

Begeisternde 
Lösungen aus 

Leichtmetall 

FA5TNER 

allen anderen viel Spaß 
lind einen leichten lauf! 

Leichtmetalltechn ik 

Anspruchsvolle Lösungen aus Leichtmetall­
profilen und -gussteilen bis hin zu komplett 
montiertenBaugruppensind unsere Passion 
- optimaleQualität ist unser Anspruch. 

t992 gegründet, ist Fastner Leichtmetall ­
technik heute mit über 240Beschäftigten 
ein schnell wachsendes Unternehmen mit 
ausgezeich netem Leistungsportfolio. 

Super, super Publikum ouf der ganzen 
Stredc:e. Düs Anfeuern motiviert unheim­
lich. Auch die KilometerschlIder sind 
super. Verpflegung uuf der gesamten 
Strecke wur optimal. Danke allen Helferl 
innen auf der g9samten Stredc:e. 

In Floin War es die 
absolute SpilLe. 

o· AtInOsphäre derVeranstaltung, 
d: begeisterte Publikum (das Dank 
der Nanlenschilder auf der SwrtnO~'­
mar) jed"n Läufer direkt anteu~rt, du;! 
Musikgruppen um Wegrand,. dIe . 
UJhlrei<.:hen Wasserst"nen mIt 0'1011: 
vierten und freundlid'len Helfern, dIe 
ßdlöne Londsc;:haft der Strodce.. . 

mad'lt denTrollinger-Marathon zu 

meiner Uebtingsveranstaltung. 


Faslner GmbH 
leichlmelalllechnik 

fleilsteinef Stfaße 44 
74360 IIsleld-Auenslein 
Teleron 07062 9530-0,Fax-500 
E-Mail info@laslne!.de 

Wir sind Immer.oI dtt suliit-"=1 
nach qualltlzlerttn,Iß81it •• 
Mitarbeitern - www.1a&IDef.a 

8. Hl:lIl.Jro!1Ilul H 
TrollinqAr-MI'IrBlhon HanctweM<smeistersdluft erfolgt gesondert, 
und Hull.JlIlUf<ltholl hierzu werden über 400Teiinehmer erwartet. 8 

www.1a&IDef.a
http:Immer.oI
mailto:info@laslne!.de
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Nachwuchs ganz groß 

4, Schüler-/Jugendlauf und Mini-Marathon 

Im Rahmen des B. Hrilhronner TroIlinge:r­ $'M 

M..r.lthon~ lindet :luch in dincm Jahr ('in Au f Mr ß<ldstraße: wie llcim (Halb) Marn­

Schükr /Jugt:lldlauf und Mini-MarathOD thon. 

~lil.tt. In tkn Alterskiasst:Il Ju)(cnd A 

(Jahrgang ij9-90), Jugl"nd ß (Jahrgang Ziol 


91 -n). Srhfiftor A (Jahrgang 93-94). Ffir beide: Laufe i!.t dn Zidcinlaul" - wie: 

Schü\(:r B fJ ahrga n)( 95-%) lind Schüler bei tkn Er,va,hst"n('n - im Fromlcll)jllu.li­


C (JahJl(ang <17.(18) können d ie Tdlnch­ on auf lIöhe der HllupllrilJünr, 

mt'r/inne:n ihn: Iilufcrischrn nlhigkeite.n 
Strec:kcnführunguntn Ikwds ~{f'ltcn. r Ur den Milli-Mara­
Schi.ll r r-/Jugcndlauf: Badstnllk. Götzrn­Ihon 5ind die Schtlkr 0 (Jahrgang 1999 ­
tunnbrückt:. Ufetwl·g. iihrr Drücke bei20021 l>lllrtb(' r('f'hl igr. 
Ein,ll;ang Wr-rtwiesen, BadslTaße, Pran ­
kenstadion StorU:eiten I Strfld<'onlängo 
Mini-Marathon: (1.10 Uhr Schulcr-/JI.lj(cndlaul, ,:I, ),5 km 
ßadstraße, FnwkcnstHdion I LUO Uhr Mini-Marathon. ca. 4LI;, m 

Mit beyerdynamic 
sportlich unterwegs 

Das ist der Rhythmus, bei dem man mit muss.. _ 

Der Trollinger-Marathon iSI ruf bq'erdy ­ Lilfi~kbiskri l. l'ür die musikalisehl' Ik­
namir mt'hr a ls nur Spollsurin l(: St'1T g lcitung beim Laufe n häh der Audiospe· 
Jahrzehntt:n in Hdlhronn verwurzdt be­ ;:ialist t'in h~~ndercs Angebot bcn:it: Ut'r 
s Icht da~ I ntc~c des Audiuspaialislrn DTX 35. ein ~pe;ciell für AlI~auersportler 
in der Fördt:TUUI( von Aktivit:1ten und entwirkrllrr Sportkopfhörer llicu't ~ i­
~Ilun!irht'm r.ngagemenl in tk r Region. (heTen Halt bd huhem Tragtknmt'on und 
Jung und ah, h.:islunJ(~- oder h eizeitori ­ uptimalrm Sound. Er !tann aufdcr Mara ­
~'lIlkn : Hfim I.aufe n kommen Menschrn Ihonmesse zum Sont1crprrt ~ von 19,00 
l\lSammen und crldx:n rint' gemeinsame Euro (stan ;l'i ,qO Euro UVP) erworben 
LddCflsl·haft. Nartlrl!ch darf d~l.x:i !.:in wr-rde.n. Der aus~~'zdehn('lr Kla ng IMt 
Mitarbeiter Tea tQ nk ht frhlrn: Unter LUIU spontanfn Ahtauchen in nie )(\.... 
sportl idlcr lrltung eines Fachüllullgski­ k:mnte. K1angweltcn, unlcrwrg.\ oder zu 
It'" hc~iten sich die Mitarhril t'r gemein ­ Hause, dn, 
schaftlich Huf dir aktive Teilnahmt: <Hl lkr 
Vrr::lnstaltung vor. Nalürlkh spiricil da­ 2008 tritl bryrrnynamic bei Marathon­
bei auch Musik und rltt gute Sound einc Läuff-n in Düsseldorf, Hamburg, Ikil ­
wirhtige Rolle. bronn (frollingrr-Marathon). B~rlin. 

UlTsd(on, Frankfurt und beim _~rhnellen 
rür die: mentale Vorlx:n:itung auf dnen Ilkr" ab Spon.\OT auf. Darüber hinaus 
Lauf gibt lOS den Mu~ikgenuss per Hifl­ b ielrl MT Audiospczialist mit dem hty~r­
Knpfhört'r. Die; beyerdYllllmie PR'mium­ dynamic· Cup (www.Ocyerdynamic.de/ 
modelle ltind \."Chtr Kl:w.ik.er im Markt cup) r int' t'igene Laufserit: in der Kt'glnn 
und Slrhrn - genilU wi~ der Tml1ingrr Heilbronn-Fcankcn an. 
Marathon • rur hö('h~tr Qualitllt und 

Au!.+! die kleinen UiuferlinnCIl hübtJn viel SP8ß. 

AUS78lchnungon und Pretse Die Er..tplalzirrtrn jrfler Wenungskhlsst: 
Alk frut.l(rlTrht ange.mddeten Teilndl­ t'rhalten attraktive Sill.:hprcisl: vom 11e.1I ­
meT/inntn für den Sdlülcr-/Jugrndlauf bJ'OIllier Audio~pt7il\list beyerdyuamk. 
um.! yen Mini-Marathon erhalten d ll Auch die Zweit- und Drittplatzirnt'n ('r_ 
r·Shirt von intt'rsporl Saemann h~i rlrr halten du rch dir toilr ! InterstUuung zohl­
StarlUumm('rnllu~g~ hc: und eine Finisher­ rt'irher Unternehmen ti llcIJ SIKhprri~ . 

Medaille bei Zie. lankuan. 

Iger echt, h 
sduneckt er ree t! 

Haberschlachter Weine. 
~ur edll \lIß) ~. 

............. ­,.,.. ,--- _.....'­
~--"-"'~'"......-_ .._-_.- .. ­_..... ...- ..- ..... ­' 

~. 

Bcsuchrf'\ <)IP url:) dl1 url:)erem Stimd twil: 18 II~ilbronncr TroUmgpr-McHdlhofl. 

B H<.:rlUfotllltn 
Inlf.lrnet ist rur olle Läuferlinn8n die bc$ll.l lnrorrnatior\SqLJAile. Über 65 % der Sta"rtor haben sidl online angemeldet. rrollrn'-JAt·Maratholl 

J~nlle Gustav unrl Gaub Kurt stehen an der Spitze vo" über 1.000 ehr8Ntmtlichcll Halfern. uno H.,U.JrIlUf<llhon 
9 
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Ablauf der Siegerehrung 


f:hnJ11B (kr (it>Samtsicgcrfillllcll im 
F!,(lII~nitadion 

lJA') Uhr Gesamtsi~g~rlln nrn 
M3ralhon Märmer und 
Fraucn 
lialhmllralhon Mäullt!l' 
und rrill1e:n 

An~('h l. fhnmlo( cvU. Sln:d.t:IJ­
rekorde: 

An<t('h l. Siq~cr/i nm:n MeiSt..:! 
schaft de:r Rq!:inn 
fr.mkclI 
Marothon Mäunn unn 
FnlUcn 
H::.lbmar.1thon M:innN 
und Frauen 

Anschl. Ge.amtsiegcr/i n nt"n 
Handwcrhmrislt.'rscha ft 
Marathon Männrr und 
Frauen 
Halbmar.1tholJ MännrT 
und FriluCli 

I:!hrung der Alll:r~klasst:lIsieger/inne:1I 
im Fond Coun 
Ah 15:00 Uhr Alle Altcrsklassensicgcrl 
inne:n M + HM 

30. Mai - 2. Juni 
Sommerfest 

Ehnrng cl..:r Sieger/illllclI beim Schillcr­
IJugendlauf und Mini-Marathon 
Ab IZ;)U Uhr 

Die Sh.!){crdnung der Audi -Me:istcrschafr 
fmdet an c-i nf'm .~rparat{'n Termin bd der 
AUDT AG :,(a(l , Oe! Sonderpreis wschndlslc 
erstm<lligc Firli~h('r im Marathon ill Hdl~ 
broß" mit Wuhnsitz H~i1bronn~Frankr.n~ 

wird an ('in!"m .~p:il('r('n Zeitpunkt ud III~ 

!cn;porl Saemann I ProfImarkt übergt'. 
ben . 
Die Pn:be ftir die M,mnschaftswc:mmgf'"n 
und dir originellsten kostümicrlen Tdl­
m:hllier werden zug~St:ndel. 

DÜRRENZiMMERN 

STOCKHEIM eG 


DER RENNER 


AN HEISSEN 


TAGEN 


IV~ inKartll{'r):,m,~' ~1 ",' h ,1ft 

llul 1\" l?i ",m~nh~I"rkh l"im l'G 


711:"\(; Rral kcn hfim·' )i'l"f<'II7,un IlWrll 


Ido:full 0 '/135(9.:; t5 - () 


,,'''' w wg.d\lrrrfollzirnmtm,dt> 


Preise 

Gcsamtsi('gtr Marathon: 
Männer und Frauell 

I. Platz 7'iO I':uro, Publ UIlU 
KÖrpcrKcwidl( aufgewogen in W('in 
2. PlaTz 'i00 Euro, I-'ukal und 
Wcillprä~enl 

3. Platz 100 Euro, Pokal und 
Wcinpri:i~nt 

G('samlsiegtr HaJbmlUaUrOIl: 
Mä lllit:r und fnlll('n 

I. I'lal7. 100 Euro, Pokal und 
Welnpräsern 
~. 1' ):111. 200 Euru, Pukal und 
Weinpräsenl 
1. I'lan: 100 Euro, Pukal und 
Wdnprasent 

Altt'~klasscnsiq(cr Manlthun und 
HaJumacathon: M5nner uno Fralltn 

\. I' I:)/? Pokal und WeinpräscTlt Halhmarathnn: S3ehprcisc 
"l.. Platz Wcinpr:oiscnt VOll ut'r Handwerkskammer 
1. l'la tz Wcinpriiscnt Heilbron n·1 ;ranl:en 

Sicg:('r Marathon .111gtnrl A Gbanusieg:er 
I. PlaLZ Pukal und Saehpreis Audi-M ristt:rschafi: 
2. Pkm; S~chrm'i~ Preise von Audi 
3. Pla" SaL:hpreis 

Sonderpreis ~schllells(e 
Sieger lIaJbmararhon JUj(cnd AlB erstmaJigt': FinisheT 

l. PI<! lz Pukal und Saehprt:i~ (M:innf'"T und Fraucn) im 
2. Pla t7 Saehpreis Marathon in Hellbronn mit 
]. Pla i.Z Saehpreis Wohn~ll7. H('ilbmnn-Frankell": 

Je eUlen Eink'lUfsgutschein von 
Gt':samrsirgt'"T Mannschaftcn Marathon : 

lntrrsport Saemann I Prufl-rrlarkt 
M;JIlIlt:r und Frau('fl 

im Wert von SOO Euro.
I. rl:lI7 ;WO Euro. Wcinpräsent 
"1. PlaU ISO Euro, WeinprliQ'nl Originellste koslümi\:rle läuferl 
1. Platz 100 Euro, Wt'lllJ.lriisent inllen: S<leh- hzw. Wtinprt>isr 

GesamtsicgcT Mannschaften Halumara ­
thon : MärHn':l" und Frauen 

I. Platz D'i Eum, Wl'inpruscnl 
2. Plalz 100 Euro. Wcinprllsent 
J . Platz 7'i Ellro, Wdnpräselll 

Prcisc rur Sunderwertungco: 
Slreckenrckoro - Saeh- IJzw. Wcinpn:is 

Kilunu:h:rwertullg jMannsrhafl mit den 
Olm mr'i~rtn g('laufcm:n Kilumetern) 
I Wdnflasche pro Manmeh~lhmjrglkd 

(g('~tiITtt vom WQrttcmuergischen 
Wdnbauvemand) 

(it~amlsi('gcr Meislerschaft d('r Region 
Frankett: Sachpreise von htytrclynamic 
IIml Inrrr.;port SaClII<lnll I ProflllHlrkt 

GesamtsiC'ge;r 8. IntC'Tnalionalr Hand­
wtrksmcistcrschw.rt im Marathon und 

B HRilbronner K 
Irolhll\:jer MJralhon Kneipp-Mobll l!tolT AOK sorgt neben dem Massagezett für eine 
uno H~lhnlltrathon yuto Durchblutung lInd schnelle Erholung der müden Beine.1 0 

I 
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Streckenfüh rung Streckenfüh rung 
Halbmarathon Trollinger-Marathon 

Hcllbronn' 

Hadstr., Hohe Buckin)!ct Blucke, Götzen­

rumlbrüc:k.c. G6vcnrunn. lIf"rwl'g, Wert­

wil~enpark. Ko[plII~lr.. HorthciruCf Sir., 

Bundschuhstr., ]( lingrnsIT., I)rinr nbaeh ­

str" Hauplslr .. Hllrwil:~enstr. rr5G Hd! ­

bronn km 51. nrinrnh;lrhl;1l his t-ktn. 

FlcUl: 

Talheimcr Sir., T~ I.~lr. , Wrststr. , Horkhd­
meT Sir, (Rallillus pla tz , km 7,51. Heil­
bronner Str .. lI ~fl'lt1t r SIr. , Land(:~strdJk 
1100 dun 'h die Wd nberge l1i1ch Talheim. 
Talheim: 
Fldncr SLr. (OrC:.eillgaug km 101, Schloß­
sir.. Bahnhof Sir.. Z"hnlgassr. Hauptstt. 

Start und Anfang ~ it'hf' Slrf'rkt nfi1h ­

rillig Marathun 

Talhrlm: 

Fldlll:r Sir. (k.rn 10), Schloßslr" Sonlhd+ 

mf'T SIr. Rkhlung 11 27. IJbrrqu("run~ der 

B 1'1, Robt:rt- Bopp-Str. (Bdr;r bsgd 5ndc 

ßnpp km 12, r.), R:utwrg narh $I'ho­
Lichlal. am judischcn Friedhor vorbd 
nach lIorkhl"im. 
HN-Horkhcim: 

Nuß~rkrrstT. (Sf:l uwt hrhaltf' Hnrkhd m 

kill 15). Talhd mel Su. K 9SS4. 5chla1 ­
stnnT., Kanalhrilckl', Rirhruog Kllngrnhrrg. 

HN-K1ingenwg: 
Sirg IIhr r f!f'n Altrn N(',k!l r. Tränk,ICas::;c. 
Theodor-Heuss-Slr. (Altt:s Rathaus kill 
16, 'i). Ludwig.<;burgcr 5tr, (zwischen 
Klingenbt'rg und B6cklngen, ßushaltr-­
.~trllr km I ß). 
HN -Böckingc:n: 
Klingrnocrgn Sir., StcdiogCf Sir. in 
Dorfgrabrß (am Bürgerhaus km 19). 
IIf"in riC'hslr. Sl<'C1 ingrr SIr .• Untcrrnhruug 
in Richtung Böckinger Drück 
IIMlbronn: 
Badstraße, FTimkc:nstildion (Zid). 

aufwärts (km 12 ,!:i1, Kreuzung K 2081 

überqueren, Slraik- n:arh l.aulTen bis Tal ­

senke, links in Richtung Gewcrbcgcbiet 

L:lUffe.n (vordel't'i !\urglfold). 

Laueren : 

Feldwege his I1 l>ftlri t r Sir., K 2002 über­

querell, IIsfdder Slr. kurzes Stück links., 

l a-fcn t-R" mard-Slr., Mühllorslr., Neck­

llrbrüdtt: (km 15), Ufe:rstr .. Kiesstr.. Kks­

sn. Obe:rquertn IInri ins CirwrmCJ{cbicllm 

Brühl. Sir. Im Brühl (WG lauffen km 

17,5) bis 1 1101, auf rit'm l' u8- und Radwll( 

bil> KTl'W.un)! HausenjMcimshcim, Über­

querung der Slr. nach M"imshr im U 103. 


;~::~ llt:! h >t:lI:ltcr &:I~ I ZU sein,
ZU ee~ tJ,to.~n Ar jYUCI1o=!n~ un!llfl oJll!'Ot'""" l,;·lel< 'nlt:n 

TlIgauti ~ ~.. .de c~ 
S9QrUC ""'''n und Sportler. Grur.d 

~ug fl' I"' '''' Sponsor mIt on 
~" Stdl't zu &f!'hCn WIC 
ZU!f F ,' ~I bei cliesem 

\', 'lbewArb. 

Deutsche SplTMnlWllne 
..5 WurtlemtM:'g 

Bl1lckcnhCJnI- HOI\boCrl: 

Auf dem Radweg ""rh Ilaugn, Nrrkar­

Sir., Kreuz.u n~ Neci.ar-/Ra iffeisc:nstr. 

(km 201. R::lltlrl~rn~Tr. in I( ichlunl( Bra­

d.cnheiru (RIIUWeg), Überquerung der 

KreuZ\lng K 2071 li nd K 2074. w('itrr bb 

Krciwcrkdn St..dt Bracktllheim. 

Drack"enhrlm: 

H..userll;r Sir. (km 22,5). Schießr')Jnstr" 

GrorS-Kohl-Str., Radwrg:, AustT., Theu­

dur-Heusl>-Sl t.. Obertorstr .. Morktstr. am 

Rarh all ~ v!) rhfol, Nr ippl'rgcr Sir, (bei 

Sehrciucn: i AH km 25), Kreuz:ung Neip ­

pergc:r Slr./ i'.wtllfolhrrgstT.. 11!07 durdl 

das GeHmdc dt:r WG Brackcnhd m. Ab­

zweigu ng narh N"ipp"rg K 215 1, links ab 

in Fdtlwq( 11111 Sulzberg.'iee vorbei (km 

26,51, Ix:rg;wr Kirhlung Ncippcr)t (Fdd ­

wt.l( lIelleli K .1151). 

ßrnclce-nhdm-Nl'iPllrrl(: 

Tanru.:nwtg Ouenmg der K 21St. MaT'ia­

ner Srr" S"I'bt'rgw"{{ (bd der Volksbank 

km 2'I , ~) , rechls in die Weinberge Rich­

tung ll lirnk und NordhausCIJ (ulll t:rm 

Hürnle km 30). 

Nordhau\"n: 

Fddw~ nach Nordhausen. am Sponge­

länd e- vnmti (km 32,S). ZaberWiul>lf. 

(L I lOb), WaldellseJ'Str. (L 1 106) in Richlung 

Nord hrlm. 
NOldhclm: 

Krtl~vrrk rh r (I'rurrwrhr), Braekenhei m': l 

Slr. , Haupts tr. (am Rathaus km 3 51, IIri!· 

hronn rr Sn., Ll lOfi bis HN-K1inI(Clluer)!. 

HN-Kliugcllllclg: 
I r ln g~ rlrnrr SIr., TIH.:ot!or -Heu~s-Str. 

(Altes Rathaus km ) 7 ,5). Ludwigsbllrgl'r 
Str. (7.wl.~rhrn Klln p;c llherJ,( unt! Bikkiu ­
gt:Il, Bushaltestell e km 39). 
llN·Mrkjn~\'n: 

Klingenberger Str., Sitdinger Sir. in 

Ilorfgr.ah" n (am HüqlJ'rhaus km 40), 

Ht:llukhl>tr.• Stcdingcr Sir .. Unterftlhntng 

In l(jchlllng HöckinAl'r Brucke. 

HeilbIOIIII: 

na rl.~rr., I'TlI llkcustatl ion !Zicll. 


Ilinw" ls: Vk Verpßel(unl(s- In:w. Was­

serste llen s ind re tt markiert! 


R Hl'Ilihrnnnar L 

12 lrulllnlo1t:r M.uuLt,u" tÄuMrlinnen lassen /lIeh geme von 
und IIßlbmaralhon begeisterte. I ZU:K,t'UUOHl ullfeue.ll und Illo tlvic rcn . 

http:ullfeue.ll
http:Ilorfgr.ah
http:Kreuz.un
http:KTl'W.un
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20 21.1 1:m 
ZioI Ft .......~14<1.... , 

30 km W&t.AA,slelh. 

\!erpll.-,''' ion 
I WI: j 

Dürrenzimmern 
22,5 km 1 

W,,.se r$telle Hausen 
L-~O 

Brackenheirn 

Nordheim 

20 km 

4~ .l!lb~m 
21 ,0lI/b km 

ve.pl!.-s~,,".I'O"'J"-"'_ 

1 

37,5 km, 16,5 km 
Verpfi .•• tetlon 0/ .~.....­

Klingen­
oo,g 

Lauffen I 15 km 
1Y!P.:'I .l\Ilion 

Talheim 

Schozach 

~"'-

Profil des Halbmarathons 

Streckenverlau f 

Marathon 
Halhmarathon 
gemoinsilmc Strecke 
großer Sanitätsstii tzpunkt ~ 
Si:lnit5tspostcn {} 

Profil d es Marathons 

r::ZIEL
Heilbronn r-,ank..".tadion I 

, r 
•0 

~ ~ 
., 


Neipperg 

0T';::;~~ 

27,5 km 
W"~", ,, ~I,,II,, 

~ 

Durchlaufzeiten Marathon (Start 9 Uhr) 

Heilbronn (Start Banstraße) 


HN-Sontheim (Hofwiflsen) 

Gemeinde Flttin (Ortsmitte) 


GemeindeTaiheim (Drtsmine) 

Stadt LauNen a. N. 


Stadt Brackenheim (Hausen) 

Stadt Brackenheim (Rathaus) 


Stadt Brackenheim (Neipperg) 

Stadt Brackenheim (Hörnie) 


Norrlhau!>en (Sportplatz) 

Gemeinde Nordheim (O rtsmitte) 


HN·KJingenberg (Schnittstelle) 


HN·Böckingen 

Hoilbronn (Ziol Frankenstadion) 

Durchlaufzeiten Halbmarathon (Start 10.35 Uhr) 

Heilbronn (Start Badstraße) 


HN·Sontheim (Hofwiesen) 


Gemeinde Fl ein (Heilbronner Str.! 

GemeindeTaiheim (höchster Punkt) 

GemeindeTaiheim (Abzweigung ) 


HN·Horkheim (Schleusenstr.) 


HN· Klingenberg 


HN·B6ckingen 

Heilbronn (2iel FrankAnstadion) 


km 

5 
7,5 

" 15 
20 
24 
27 
30 

32,5 

35 
37,5 

40 

42,195 

Schnellste 

Zeit. Uhr 


9.00.00 
9, 18,00 
9.27.00 
9,39.40 
9,54,00 

10.12.00 
10.26.20 
10.37.10 

10.48.00 
10.5100 
11.06.00 
11.1 5.00 
11.24.00 
11.31.50 

langs. 
Zeit, Uhr 

9.42.30 
10.08.00 

10.33.30 
11.07.30 

11.50.00 
12.34.00 
12.49.30 
13.15.00 
13.30.00 
13.57.30 
14.14.30 
14.40.00 
14.57.00 

km 

5 
8 

10 
11 ,5 

16 
17 

20 
21,1 

Schnellste 

Zeit. Uhr 


10.35.00 
10.50.50 
11.00.20 
11.06.40 
11.11.20 
11.25.40 
11.28.50 
11.38.20 
11.41.50 

Langs. 
Zeit, Uhr 

10.46.00 
11.21.00 
11.48.00 
12.06.00 
12".1 9.30 
13.00.00 
13.09.00 
13.36.00 
13.46.20 

M B. lieilbronner 
Mw;ik-Bl'lnd!'; !';OrgAn für die richtige Stimmung auf der Strecke und spielen U.II. in Sontln::im. Horkllcim. Ttoll,nyul M.lruthon 13 

Klingenberg, Böckingen, Flein,Tulheirn. LUuff"'!1. Bruckcnhcim. Nordhcim und im FrankenSfi'lrlion. und Halbmaralhon 
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http:11.50.00
http:11.07.30
http:10.33.30
http:10.08.00
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Wasser marsch! 


me KnOf'r-KOchenbrtgade wünscht Ihnen 
einen erfolgreichen Trollinger­Mer.thonUr lev~ 
und -Guten Appetit- bei der Nudel-Partyl 

AOK - Oie Gesundheitskasse 
Heilbronn-Frankp.n 

Gesünder leben 
zahlt sich aus! 

Kostenfre, teilnehmen 
und sparen! 

• ProFit 
Das Prämien programm der AOK 

• AOK-Bonustarif 

Allen Läuferinnen und Läufern 
wünschen wir einen erfolgreichen 

und verletzungsfreien 
8. Trollinger Marathon 

und Halbmarathon. 

HcdbrOlln-l-funken 
www.uok·bw".de 

AOK verwöhnt die Läufer mit Kneipp-Mobil 
und Massagezeh: 

Nllrh t'inrm ha!hen oder ganzen Mara­
thon braudll:n dk Beine !:im:n Munter­
m",hn. K<llTt'S WaSSC'J zum Beispid - das 
vt: r~ngl dil: Ge{aßI' uIId erfrischt auf "anz 
narürlirh(' Wt'i.\I'. Durch den K" llreiz wer­
den übel die Haut Tl'Ulpcralum:izl: ver­
min <,lt, die' Im Kt"trpr T ro.~i'ivc Reaktionen 
auslösen die Gefalk 1:il:hl;:l1 :;it:b l:u~allJ­
m,'n, dir Ahwrhrkräti r wrrdrn !;l:r.~tilrkT, 

Kreislauf und Nerl'ensyslt'm wenkll .m­
gn"!{t: So wt'rdr n KÖrpt'T lind [l aut wie­
dC'T frisch und lebendig. 

Dil' AO K Hr ilhronn-I'mnkr-n i~1 de~­

hnlb ~im Zieleinlauf im Frank!.:llsladioIJ 
wicd<'T mir ihrrm Knr ipp-Mnhil da, um 
die müden Läuferbeine fit LU madn.:u. 

"t:rfrisrhem'l hri Ahgf'SchlagrnhriT u nd 
Müdigkeit ist aber auch ein kalt!..'!> Arm­
bad, dazu g ih! (,.'!:lm Knt'ipJl -Mohii f'bt'n ­
falls das pass('nde BeckenM so Chri:.lüul • 

KonnH.I. Sporlpädagogr oci Mr AOK 111"11 ­
bronn- Fronk('n und selbst passionit:rlt"l 
L:lUfer.•ein sokhcs Had wirkt wit' t'int' Kneipp-M o bll macht müde L1!ufer­
Tuse Kaff«:. denJl l"S rc-gt <I n, <l ber nicht beine w ieder fit. 

IIUf. Noch dazu fö nkT! (~S di r Hlurz irkul R­
tion In den Arm('n , stärkt die Abwehr­ Aunncrs AocroalionArea 
krane, n.:lI:t den Sto ffw('Chsrl Rn und wirk t Im Ziel im rrankrnst;!rlion rrw:t rt~1 die 
schmer..dindernd.~ t'.rfolgr~i(h('n Teilnehmer/innen nichlllur 

Sein Exua-Tipp: _Vor eiern AbslwUi'n l'ine finisher - MNlamr, sondf'm virJ mchr 
des Wassers an d('n Armen den Nacken eine optimale Verpflegung um WI: Kriirtl' 
semft mi t Wassl:T bl'SIKil·hcn. Oas ist oc­ sdmdl wir<!eT aunufrisrhrn: En.~ i nßl' r 

.<:onders erfrischend, denn hier liegt das I!ldt mit einem vielffiltigen A.ngebot Mn 
HeIL- Kreislauf- und Alcmzcntrum.~ n il:ht .. lkoholischm {ietrii nkrn dir Uiu ­

Wer C~ nach dem bur Heber ('twa.~ IU fef/innen dn. die leeren EnergiE:speicher 
higeT angdu:n will, hnn sich die gr­ wi\·(h.:r mit Mincra!il'n zu fü ll en. 
.~rhllndrnrn I.ilufmuskeln im 
AOK Mlls~~ge;,:dl dun.:hkm:­ Caill pina hüll <.:i n reichhalt iges Sorti­
tt'n I ~~~rn. ~ 1J ('h dil~ hilft rlen rn('nt ~n Milchproduku:n mit zilhlrcichen 
Beinel\. die lcl.:l\:n Kilurm:ln ~dmhvullcfJ Vita mirll'n für die (Ilalb) 
wif'clt'r 1U vf'rgf's.~ I·n . M;lrathonis bereit. 

a. HVlllJronner NO 

14 TroHin~er-Milrl'lthnn Nadlmeldllngcn sind "ud l UIII Sonntug noch m öglich. 
und HdlullliJ1wthun Organisationskomit_ sorgt für einen rcibungslo~'" Al>tou f <1er Verunstultung. 

'" 



Die letztenTipps vor dem Marathon 

Bewähnes Essen 
Keine Zei t Hir Expnimt'nll': Was Sir noch 
nie gegessen oder getrunken haben, soll le 
<ludl in tkn letzten Ta){cn vor dem Mard­
thon nicht auf Ih~m Spdseplaß stehen. 
Ernähn:n Sie skh in orr klzlt'" Wodu:: 
besonders koh.lenhyd/7ltreich, 

RichtigesTrinken 

Trink.t:n SÜ: iTi den lel.:llcn Tagen und bc­

~onders ~m Vortag des Rennens genü­

g~lId. Am RCrmla)( ~eUr)l huren Sie lIrr ­

clerth~lh bis :>;wei Stunden vor dem Start 

lIur, gfÖßcrt: Mcrr)o(cll :tu lr irrkclI. Suchcn 

Sir rrrhl7.ritig die- :mfge~l e ll t('n Toilette" 

auf. Well ll Sit: im Starlbluck sldll:n und 


d..s Gd'ühl hilben, noch einmal zur Toi 
Ir lfr 7.U müs.'irn. ignori<'rcn Sir das liefühl 
zun5chsL Wahrscheinlich denk!:'" Sk 
nicht mehr daran, wenn Sie Cr.<il untn­
wegs si nd. 

Aufw.3rmen 
Wärmen Sir vor dem SllIn die Muskula ­
ruT durch locures Traben {max. 5 bis JO 
Min.) und [(-khtcs Sirriching: auf. Mlissk­
ren Sie sanft die wichtigsten Muskeln und 
hüpfen Sie leicht aur dn Slelle, dllrnil dk 
Muskulatur nicht wieder .1uskühlt. 

Brustwarzen schOtten 
Kleben Sie nnc Bruslwllr,,:clI~piLtcn vor 

dem L;auf mit dCT Klebeflächt eines Pfla­
sters ab ij(ill für Männ('T wie rur Frduen), 
um lästiges Aufscheuern zu ~rmcidcn. 

Hektik vermeiden 
H~('bcn Si<, skh f('('h IZtUi j{ in den 5111rl­
bc~ich. Damit vermeiden Sie Schieben, 
Ur'oin,l(dn und Hektik in lien kr.:tlcn Mi­
nuten vor dem Stan. 

Doppelknoten 

Übcrllritfl.:fl Sie rl.:chllclli)o( VIJ(' dcm Slllrl ­

schuss den Sitz von Sockc" und Schuh!"n. 

Adlll.:fI Si!.: auf oie ScilI luruflj{! DlJlllldl 

geschnürt h,~l t he~~eT. 


(Auszug aus _Kunner·s WQrld", 01/00 und 05/001 


" 1 
saemann 

K~I!oCrm. 2')·31 74072 Heilbronn Telefon 0 71 31/99166·0 
w#w.interlport·saemann.de 

" PROFIMARKT 
Heilbronn . Am Eurooao!atz InO!bero Medi;t.MarKt} Aus Liebe zum Sport 

8 Heilhlon"erp 15Personifizierte Swrtnurtune rn m il dern eigenen Vornarnen sorgen dafur, dass !rOlhnger-Mmuthon 
die Lällferfinnen vom Publikum lautstanc: angefeuert werden. Ilflrl Hafhl11/'lt alhon 



Geschätzter Exot bei allen Beteiligten gefragt 


Ilf'T I.aulhonm war auch 2001 mit bUIl­
desweit fillst l Mio. Tdlnrhmrm hf't 
Vnllc.~- und Stralknlliufen ungebrochen. 

Trotz lilie! n:~rdV1:rdä('htigrn &hlag­
7.ttlf'n mlls.~len aber b6..:mn~ Veranstal­
tungen. dj~ kUlllIlJI:rlicll ilUS,I(l'rkht(,1 wa­
rfn in dtn Irl7fcn J<1hren aus Mangel an 
Sponsorellullt~TlitültullK auf)(cbcn. 

Md drT groBtn Konkurrenz von Uiu 
fen, ab!:'T auch von cllllkrC rJ Evcnts h .. t 
der Hdlhronntr TmlllngeT-Marathon ver­
Insslkhe Partuer an Bord. die tum Kroß­
tell Teil von An fang II n rlllhci sind. Ja, es 
g ibt sog:n stille Sponsoren. dit' aus Utll l' r­
schicdlichrn HrwfOggninden nicht Im 
Blickpunkt der Öffentlichkeit stt'hen 
möchten. 

Mit übt'r47 Clb trag!"11 (Ill'~ r.innahmen 
dazu bcl. d::ass bd der Höht: (kr SI'ltl­
"ddcr im Prds-(.('Istung~vt'rhilllni.~ II l1R"T 
hundesweit g~hii17.ter Exot Ulller (ku 
SjJilLenrdtern zu fmMn t~t. 

V('ranst.1Iter und sicher alle liiurer 
dürreIl rUT diese tatkrilftigt> tJnfrr'ltüt­
7.ung. ohn/: die der L:.ur kaum durchführ-

Sponsoren sind mit Erfolgsgaranten 

UiH wiii.~. herLiich dank"n unet Y) lI frn 
fli~ ;l\Ich allgemein bt:::Jchttu und be­
rü~bkhti)(cn. Denn a hnr gutr Hil ~n7.rn 

g~hc: es auch keine Förderung und WiH~ 
d~r idealislis(:he Einsatz allrr writf'TC'n 
liC'Triligu:n nur unzurdche:ndes Stuck.­
werk. 

Solt Jahren .... ~r'tisslichll Penner 
lIaup rspon~or r osinger Mine ral-Heil 

quellen GmbH sur)(1 mit seiner lulkn uml 
T('i('hh;ll tigrn . "roriuktpaktt(' etafilr. das.<; 
die Läufer/innen währelld th:s Lau rs und 
anschlirUrnd im Zif'l ausr('ichend mit Ge-­
tränken versorgt wert!en. Der zwl'i tr 
HaupISpOn'IDr, fl it' Volks- und RaiITelsc:n 
banke n im KLeb Heilhruun, is t neben Fi ­
mmzlcistungt'n t'hrn'ID mit $achld· 
stunge:n venreten und ullterstUlzt 
ZUS1Unmt'n mll dt"r Wf'ing:irt:ncTgenos$t:n­
sch.:lft Heilbronn denlogis ti.'>chclI Bereich. 
P~lUium.spoll.So r Audi .~trlll rinc: kom­
plette F.:lhrzeugf1otte mit in$ge:;alOl 11 
Fanr.teujo(en. Prcmiumsponsor ('.1mpina 
~te:llt vor alle:m im Zidberridl den u.uret/ 
innen ,scin ~ichha l tig('S Sonimrnl an 

Milrhprnrluktf'n 7.11 1' Vrrtilgung. Komplet­
titn wird du SpolIsun:n-Puul dun.:h die 
Prcm;um~ponwTC'n Intr rltp<l rt Sae:mann, 
!)(ye:rdynamic. Lid!. AOK Hdlbrulln­
Fnmkcn und ~mMMI!.NI!" \Owir flir Co­
Sponson::n Südwc:stdc:utsche: Salzwerk~ 

AG. [lUg. Kn::is5parkassl! li tilbronn, Palm­
urdu. H;,andw('ril:skammrr l lrlihmnn­
Franken, ZEAG, SlK Kliniktn sowie & ­
kbnispark Tripsdrill. UiC' MC"dIf'npartnrT 
sind die: Hdlbronncr Stimm(' und SWR " 
Frdillenrddiu. 

wellness Eis 

16 
8 Iielihronnifir Oft 

T.olhnyur Mur4lthon Ou.nlitötsweifl ~rhült jede/rTeiinehmer/in al8 Dankeschön. 
und I talhnH'lr8lhnn Riesen Dank an alle Helferinnen und Hutrt!r. 

, 

http:Hil~n7.rn


Handwerk und Marathon: eine tolle Kombination 

8. Internationale Handwerksmeisterschaft beimTrollinger-M arathon 

Messestand der Handwerkskammer Heilbronn-Franken beimTrollinger­
Marathon 2007. 

Hilndwt:rk und ManlthOIl, da) I/aSli l her­
vomgcnd 7UsamJln~n. In bc:id~n ~Dlsd­

pliIlCII~ ~il1tJ Lcislullj(, AU)UlIucr, Mut und 
l'n('rg;C' gefragt. Aus di~m Grund sucht 
dil:: Halltlwnbk,unmcr Hcilbwnn-Frlln­
krn .luch bd der ~u:ht('n Au fla ge d6 Trol ­
linger-Marilthon:t dk ~chndblc l! HamJ­
wrrkerinnen und lIandwerkeT. 
MitarbdltlinlU':lI uml MH'H!.x:ilcr yon 
11;mnwl"rk~nrgani~atlon('n und - betnebtTl 

können im Rahmen (kr Suru.krwl:ftullK 
.Jntrrn.'ltlonalr. rJannwerksmc!stCT5chatl" 
ebenfalls ihn: Au~dlluel' It'~h:n. Nd,H:n 
FlnzrlprT1\onrn gchrn :luch Mtmoschaftcn 
an den Start. 

Dir hi~h('TiS( nllan r. def lIandwerks­
meiste/schilf! kann ~idl ~ChCII l;u'scll. Seit 
rlt-m tr.;len Trollingc:r-Marathon 2001 
gingen ;'!.J44 laufeT auf iJic Slrede. 0<1­
von W;1rrn Z.05{; Teilnehmer M1inner und 
286 Frauen. Wllftll beim er:.lenlllufIlOU! 
mrhr Uut't-f IlIr Mn M~r..lhon als den 
Halbmarathon gemddd. ging der Trend 

Duschen der Innung Sanitär-Heizung­
Klima Heilbronn-Hohenlohe sorgen 
für AbkÜhlung. 

in den Jahren danach eindeutig hin zum 
H<llbmarathon. Auch die läufer des Trai 
ninle> MGcsunde Handwcrkr r-lauflraining 
und mehr'" - eine Gemcinsch\lftsvcrnu­
slllllun)!: der Handwerkskammrr um! der 
Innung!krankenl;:a~e Heilbronn (JKK) 
haben Sil'h in Ilicscm Jahr dil~ Teilnahmr 
am Halbmaratbon zum Zid geselzt. 

Sdl Ok.tober 2007 bcrl"itcn sich in dem 
Kurs 20 ltlufer unter der Anleittlllg von 
Jür)!:erl Vorsatz, Diplom-Sportlehrer bei 
der lKK. :ruf den Troll i vor. Damit i1l1e 
Teilnehmer .mit einem lächeln im Ge­
sicht" im Ziel ankommen, hat sich der 
Ku~leitcr eini)(cs einfallen la~~en: Bela­
snmgs-EKG, lalr.lattests und Individuelle 
Trdinin)(~pläne )(chörcn Itenauso zum 
Kursinhah wie Tipps zur richligen Emäh­
fUll)!: und BekleiUun)(. Bereits zum drillen 
Mal fmdet das lauFtr.'linlng, bei dem das 
I(ounde Laufl'Jl im Vordcr}(rUnd stchl. statt 

In den vergangenen Jahren war es am 
Ver<lnstilllWll(:itliJol uftmals sehr heiß. Da­
mit sich die Tdlnehmer 3m hbrathon CI'­

frisclu:.n kormten, hatte sil:h die Innung 
S~nit:ir-' ki7\lng-KJim:l Hdlbronn-Ho­
henluhe etwas cinfalh':lliasscn: Sie instllJ­
lierte auf der StrKkt mobile Duschen, die 
Abklilrlung yon uUtn buten. Aw.:b iu die­
sem Jahr w(ro(n Meister!)(triebe der In­
nurr)( dn:i Duschen aufstellen - und ZWllf 
In der Ludwlgsburg(r Straße 292. Klln­
g~nhefj;. in der Hauplstnr.Bc Tl. Talhcim 
und im Prankenst:ldion lleilbronn. 

Wlilrrend der Marathunl/Jes~e belreut 
dir lI'1ndwerkskammeT lkilhronn- fran ­
ken ihre lliuf~r an ehrern Stalld und steHt 
Ihr St'rvire- lind neratunS~ilng(hot vor. 
Die Teilnehmer der Internationakn Hand­
wrrk.~mdsrerschaft erwartel am Stand 
zudem eine Hläufertüle~ mit k.h:iUt:n Prli­
~f'ntt'n Mr lIi1nrtwcrl;skammer. Und noch 
eine Bt:Sunderhdt: Die Si~er def Hand­
w~ri:l'mcisterschaFt werden mit eineM 
Pokal bdob.nt. den die Töpft:nd HlX'k­
m:.nn :III~ Sd'iw~hiY'h lIall aU'l..Khließlich 
rur diesen Anlass entworfen und angder­
Iigl hai. 

Auf dt:r Internebeile www.Jrwk-hdl­
hmnn.dt' frnc1t':n Il.'lnrtwl'rkl't akIUf'Ilf' In­
funr1atiunen zur Sondl:I'Werlung:. Dazu 
gl'höl't'n ;1'ilrh rtll' Slarlf'rll~lt' ~nwil' n;1rh 
dem Lauf die Ergebnisse der Sonderwer­
tung und f'lnf' 1H1c!f'rg~lf'rif'. 

Die Handwerkskammer freut sich auf 
f'lnf'n Intt'rt'lt\antf'n Wf'ttkampfmlt vlf'lf'n 
Teilnehlllern und vielen Zuschauern aus 
rtf'm Ifanrtwt'rk, nil" lhl'f' Kollf'gt'n trllftlg 
anfeuern. 

H Weitere Infonnatlonen zur 
Handwerbmcislerxhllfl )(ibt es 
unter www.hwk-hellbronn.de 

Offizieller Fotodienst 

WWW.flrslfutofa('lory.eom UI)(:mimml 
heuer den offrzlellen FOlodlcnst. Je­
der Teilnehmer hili die Möglichkeit. 
:Im T:lg nach denl Rellnen sein Zicl­
einlaurrolo und weilere lulle Bilder 
von der SIrec::kc und von der Vemn~ 
staUung unter www.flr.ilrotofaetury. 
com zu besichtigen und bt:1 Gefallen 
zu bl'llldlcn. Es sind Posln bis 
20 x 30 cm möglich! 

H Weiler Informationen 
unter www.flf.Stfotofaclory.com 

Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken 

8 8. Hellbronner 
Sponsoron trDgcn mit ülJ.t:r 140.000 Euro dazu bei. daSllI die Finanzierung T,olluIV<J1 MiU.ltholl 17 

des HeilbronnerTrollingcr-M3rathons gcsidlel1 iSL unrl!·htlbmttrathon 

http:www.flf.Stfotofaclory.com
www.flr.ilrotofaetury
WWW.flrslfutofa('lory.eom
http:www.hwk-hellbronn.de
www.Jrwk-hdl
http:Hauplstnr.Bc


Intersport Saemann/lntersport Profimarkt 
Laufschuhberatung mit intelligenterTechnik 

Als Pn:mium·Sponsor dN! ß. IIt'lIhronncr Trollin­
gt'rhlUt5 und größt(':T Anbieter deI Rq{ion Hdluronn 
rur SportM:huhc untl .sponhcoklf"ft1ung, tlnden Sie 
hf"i !In.. <:in«: Ulnfo:ls~nde Auswahl afl Lauf:schuhcn 
ulld Lauflll.:klddung. dir jrdl"ll Il rr? höheßChlagcn 
l 1is~t . 

111 un~n:r III.:U gl'Slalr('f('n :-;pnn~rhlJhrf<lge bc­
r:lt l" n wir Sie ab sofort auf über 2'/0 1Il~ mit dem 
Achill(!x-Laufschuh-Syslcm: 

Wir kiinnen mit intelligenter Technik Ua:l Zu­
sa mmeltipid von Schuh und I-ull !In Uluff'~ dy­
nllmis('h rnM~cn lind beuneJlc:.n. Durch eille Wbl\: 

und eine Schulllmlllsdu.:Il!,: können wir in Sf'klln­
(jrnsrhnt"!l1" Ihrrn pnsönJichen J.nufstil und dcn 
dnfur ]wssendt::11 Sdluh rmucn. Klndcrlt"irhll 
Schuhe am:lt'hrn, M~n~(hetu: und Wt':ltc ..nlegeJl, 
einige Schritte lau fe n, fertig! 

Arhilltx hringt das ßiow«hu nik Labor in un..~r 
Sponfilchgescluift. Ergi:t,,"cwJ helfen Ih n<'n unst'fr 
kompl' t('nl<'n Mil;arhC'1trr untu MIlhllfC' einer Vi~ 

deo ~Llufbanda nalyse, tlk richtigc Auswahl rur Ih~ 
ren Lau[~C"huh 7.11 trtftCn. Wichtig sind dabei die 
optlmllle Dämpfung, Pas:.TuIIII , dn hmfsti l){ercchlcr 
Sohlcnllufbao und Il ir IIrnl('k:o;khUgu ng des Ein, 
s.llzbereich~, Sinnvolle Aectswin:s wie :.:, B, cin 
Her.tfrl'tluenz- M('lI~grrAt IInfl GOrtcltaschen mi t 
Trinkflasche und die' richtigen l üuf:.ocken :. ind rur 
dcn laufer wlVcrzkhlbar, AuC"h hirr hietC'D wir Ih­
ntn eine große Auswahl. 

Ganz wichtig beim Laufcn i:.t dll~ 11m meistcn 
unterschä tzT<' Thr ma : flir hm~lloncll e Sponbek l ei~ 

dung. Bei kÖ'1,erlicher Bt'tlili)j:UJJ)( ~ e1lwil lt unser 
KÖJlIer. Ua)(l'gC"n hilft dir timkl;onelle L.1ufbeklei­
dung, klehte hydrophobe FUllktiufl:.IIJ!1lcrialkn 
wrgcl! fur eiu Abldtcn drs SC"hwrillM :In die fC'X~ 

fik Oberlläche. Die Haut bleibt trocken, ,he Körpcr­
h.'mpcrdlur wird n:)(ulicn. 

Natürl ich infonniercn Sie unRn: ij'ochulh:1I 
Experten gcrne uucr die rich tig<, l..1ulhrklrlllung. 

lT~<;T[N SIE unser TC'am, 

t ,) , 
~'it§ ebmpapst
f\/ 

l."-Shirts erhalwn dieTeilnehmer dank 
d.r UntRrstiit7ung von Campino, 

DerTrollinger-Marathon und 
die Volksbanken Raiffeisenbanken 
im Kreis Heilbronn ­
eine erfolgreiche Partnerschaft. 

Zum cu,:htl'n Mal stanct in IIlrvm Jahr dC'r Troll inger- Ma­
mthon und zum achten Mal si nd di~' Vulk:.bitnkl.."l1 RaiITd­
scuuarU.l.."n im Kr('ls Hl'ilbmnn al'l I':lrt nf'r m!1 rl:lhC'i. ~Wir 

hahen dit!ses tolle Pmje.k t VOll Anfang a n als HaupbpuJI'>Or 
unlcDlullt, wl"il uns seine lkdrumng fil r fliC' Kt-g ion fiha­
zeugt hat" erkl:lrt der VOßtandssprecher der lk.t.irb vcll'lIli­
gUII'" der VulksbilflkclI Klllffcl!itnbankC'n im Kn'i~ 1IC'i! ­
hmnn, Siegfried Sein, 

Uk VolhIJanken R:lilTeisenhankcn sind mit liber 118.000 
Milgli~CIIi die großte Persunellverdnil{unl{ im Krl"is II rU­
hmnn lind C'in hNir:lJtrnder WirtschMbr,1ktor. Ihrc rcl. 850 
Mitarucitl':1 lk-11l'Ut'll KumkllVulurllcl1 von fillc:!' 7 Mnl.l:tJl<. 
Kllndtnniihr. ne7.iehung5m~n:lgcmen t und SOZiil!c Kompe, 
h!Jll. Sowie GliluuwLudi)o(kcll, Verlihslkhkeit und V('r1rau('n 
~inll . wir Sril7 hC'lnnr.•flic pr:'tcendcn Elemente Ilnserer 
Gcschtiftsbe.t.khull!olcn". DilrUbe r hilUms idl.."ntifl l ll'rm sich 
",(' Volk~h:lnkrn Kaitr('i~rnhank.rn mit der Re-gion, in der 
ihre Mitglieder und KundclI kbt:.n uml arbeltcn, Neben dc.:f 
din-kh'n Mi1~liffl<,rtllrllrmng lInlrJ"'\tHt7en ~IC' d6h:ilb auch 
Ve.rdne und Schillen, karitative Ei nnchlU II){CII uml Kirchen, 
abc:r audi sponlil'hf' unll klllHlI1'Hr F~nt5, One AnfordC'­
mng wie sie da Trollinger Mann holl ill ic.lt."itlcr Wei~e I.." r· 
lUllt. Er vcrbindrl IIc.'n Sport mll IItm Kullurgut Wein, 

Durch das Spon~oring hrim TrnlHnger-M:lT3thon zeigen 
die Volksha nken R"ifft'isenba nkI.':U ihn: CII)(C Veruumlcnheil 
zllr rq::ionali'n Wrinwin~h;lII,ln IIrr Gennssen.schaftl lchen 
Bezirilsvereinigung Heilbronn sind /lelx:n deli Vulksbankn 
Raiffd!ienbank('n alll'h 20 W('ing;innf"~ennssensch3ft.C'ß 

und zwei WarengcnosseuKhaftclI Mil~lj~-tI, 

Auch die Mita,IJdtcl eler Vvlbuilllkcl\ Kai(rc.'i.~nhankrn 
im Kaum Il r ilhmnn ~ I nll vom Trollinger MilT;'Jthon bc.-­
gdsl c-rt und dies nicht nur ab Zu~haucr, Wie In drn IM7.­
ICD Jahren ~1<'Ilt II('T g('nns.~('ns('h,~fUiche F'nanl:~rbu nd 

auch in diesem Jahr eine große lilufcrtrllll1l1schaflo Srill' 
betont abn, dll\.'1 Rlr IIir Knllrgrn illierdings nichl dC'T Sieg 
im Vordergrund stehL SJjaß .t.u ililbc.:u und TCll (kr Mann· 
schaft zu sl"in, rl:l~ .~Ind i'kle c-iner starken Gt'l1ldnschaft 
der Gemdnschart deI' Volhbltllh'JI R<tiffCISl'nlu!nkrn im 
Kreis Hdlbronn. 

Der lruHin)o(l'T-Marathnn I~, das hcra\l~r;'Jgellde laufe, 
vellt der Region. Viele Mensdlell . t:gil l ob Lei~lUIII(~- udn 
Frdzdl:.vurlkr trainkl'f'JI filr II;r~Hi I'Tf'ignis lind aT'C'ich('Jl 
in immer wieder bewundcmswl.':rlel WCI~l" Ihre pCrWlllichell 
Ziehcllun!otell, .Wir haben grollrn Kr~prkl vor ~1Ic:'n M~t:I· 

thonl!luf~rinnen und lliufcm~ betont Sil.':grrieel Sl'iu und 
wun~ht alll.."l1 Tdln(!hml'rn vi<,! !-rIllig htim I relchl'n cil'r 
pr:rsönlich~n Ziele, idC'ale l auf u nd Wettcl b~'dillgclll!oteu 
Ullel elcn Zusdlau(!rn an clc-r StT('C'k<, viC'1 WTgIIIJgrn 

T 

http:Kaitr('i~rnhank.rn


Ergebnisse 2007 

Daten und Fakten des 

7. HeilbronnerTrollinger-Marathons 

GemeldotcTcilnehmer 

Mar;lIhon : (,27 Mänm.:r. 9U Frauen 

Halbmarathon: 
1.R4A Miinl1i.:T, 1.20U Frauen 

Nurdic (WlIlking): 
r.l Männer, 14H Frau~n 

Insgcsamt 5.984 grmf'l detc 
Läuft:rfi nm:o 

GeswrtetoTeilnehmer 

M:lralho n: '>74 MännC'f, 85 Fraut:n 

Halbm<irlllhon: 
J.381 MlInnrr, 1.06fl Fraue/J 

Nordic (Walking): 
56 M(I,nnr r, 110 I-rauen 

Iml{ölllllt 5.294 g~st3.rtrtr 
Läut"r/tnnrn 

FinisheT 

Marathon : 548 MlInn~r, AO !'rauen 

Ila lhm~r~lh()n: 

J.JJ7 Männc-r, 1.03B rr~u('n 

Norrne (Walkinl(): 
5~ Männer, 12 5 frau('n 

Inss:/'"~~mt: 5.181 Finisher 

Anzahl Mannschaften 

Marathon: 54 M~nn('t, 6 Frauen 

HalUlUllfathon: 545 M~nner, t '>4 I'r~ucn 

Inss:rsaml: 759 Mannswaften 

Teilnehmerquerschnitt 

Ubriges Del.nsdlland und Ausland 
_ Baden-Wiintfllmoorg 

• Stadt· und undkreis Hei lbronn 

l 

173 81l 71 2 

2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 

Altersklassen 

1tv 181 20- 30- 35- 40- 45- 50- 55- 60- 60­
17 19 ?9 34 39 44 49 54 59 64 u.o. 

Mannsdlaften mit den hoch~h:m 

KIlometerleistungon 

(Errcchnd alls OM' Anzahl Finbln.:r und 
nr-r gdlluknl:ll Kilometerldstung l l:llh­
bzw. M3rathon IInft (Nonlie) Walk ing je 
Trilm:hmnfill) 

Mi:inn~r: 

I. Pla \.:l : WdngaItlH::r Brad:rnhf'im cG, 
.... lQß,40 km (lW FinisheT) 

2. PIlll;,:: 	Rolf WiHy Priv;Jt~rll('tri., 
1.4111 ,09 km (1'39 FinishtT) 

J. Phl.l.l.: l(a[zconbdßcr-Tcam I.aufrcn, 
?:.qn,.' s km (u':> FinisheT) 

Fraue n: 
1. rlal7: Weinj:(ilrlner Brac:kenheim eG. 

2.194.14 km (G]. Pln i~hcr) 

].. 1' 1 ~lz: Rolf WiJly Pdvatkcllerd, 
991,5R km (4 4 fin isher) 

1. 	Platz: besser laufen, 
780,61 km (17 FinisheT) 

Siegen:eiten und Siegerlinno2!n 

Marathun Mällner: 
M3rco Diehl, 
TSV Fril·t.llM;:rg- F3uc-rb3ch, 2:)R;'>1 

Marathon "r~urn: 


Eva Rusenstiehl, 

Welngärtnrr Ilrackmhdm. 3:24:29 


HalblllcuadlOli Manner; 

Joscph KrtC'r, LAZ Siq~bufg, I: Jl :06 


HallJmarathotl Frall!""n: 

Narii nC' liill, LG Sdl~metlzt3 1 1:19:5) 


Verhältnis MännerlFrauen 

Frn"~ 
• Miint\flr 

IlS 20,1 24.2 22.4 23.2 23,0 24,1 

2001 1002 200J 2004 2005 2006 2007 

GemeldeteTeilnchmor 

2001 1002 2003 2004 2005 2006 2001 

uv 8. HcilbronnAr 

Urkunde erhalten ullu Finisher zusammen mit dern Elgobnisheft. Trollinger MurulllOI1 
Verpflegungsstellen werden VOll den läuferlinnfln sehnsüchtig ulle 5 Kilometer8rwRl1et. unrl H;dhmi'lralhon 

'" 
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http:2.194.14


Neu im Getränkemarkt: 

Gesundheit auf die le ichte Art 


I~~ gibt etwas völlig Neues im Getr.'l nkr­
handel: Ab sofort hiefe! I ~ n~ingcr :.b ci­
nf'T drr ersten MincT<lI- und Heilbrun nen­
betriebe Deutschlands st'in Hcilwasscr 
t:nsingcr Sdlilkr Qudlt in der kichte" 
Ein- Lite.r-PET-Cycle-rla~('hr 1In. On 
h;mdlichc NcufH.:r-Kaste.n steht für 5.9Q 
Euro h:rnpfoWcner Vl"rkaufsprds l im Kul 
~orticrtcn Gt'trilnkefachhandd. 

So hktct dil.:scr DoppeiPilck rur jeden dir drri Icbenswidllige Mineralsto fl~. 

gewünschte nilschI". Traditionelk Ver­

BislanJ( Kab ~s die gesunde 5,hI1l('r 
Quelle in der typi.~chrn grune!l Glas­
Mchrwc)(Oasche zu kaufen. Sie- wird nun 
erganzt dllrch rHf' leichte PET-Variante. 

die erwiesener M:.IIx-n gut für 
wender ucvortugen nämlich nach wir den Körper und seine Funkti­
vor Glas. JilngMT KäufrT und Ul':;OU­ onsfähigkeit sinn. Und das Hdl­

der.; Familie lJ j(rdfen ger wasser aw; Baden-Württemberg 

ne zur praktL~ch('n und bietC't richtig vif'l! 
umwdt rrcumllichen PET­ .. " 

Ein Liter Schllirr Quelle enthiill: Flasche. die:: Treyrrlt wird. 
• Reil:hlieh Calcium - 557 mg! 

leichter gcht's nicht Diese Mengt" wirkt einem Mall­
i':nsinger entl<lskt mit sei­ 1 !o(el entgegen und st:trkt die 
nem neuen Ldrhtgrwicht Knochen zum Hcispid Hegell 

firn t:i nkauf uml I.lt:n Trilllsport in 11(111);, 
WohllUn g oder Kellrr. 1:lnt' n:hte Hilfe im 
AllTag brispidswej~t für ältere MenscJ\I~n 
uder auth rur Müner mit Kindl'm, die su­
wieso gmuK lU schkppen h3b~n_ So wird 
es ,lUch leleht!!'r. C1>V~~ fIIr seine Ge~uIllJ­
hrit zu tun, Delln es ist nicht nur wichtig, 
ausreichend u.nd rt>gf'lmä IJig zu lriuken. 
E... ist vor alkm enlKheidC'nd, das Rich­
tige zu sich zu nt"hmf'n. 

Calc iu m, Magnooium und S ulfat 
Dir Srhilkr Quellt: bt Gesundhdtswasser 

pur und ihr GC!ld wrrt. Es enlhäll 

dil: vie] gefürchtete Oslffiporose. Für 
Mcnschf'n, dic dne LHktoseunvertrtlglich­
kl"it haben, ist die Sch!llt'"r Uut'lIe !lb C31­
ciumllfft'"Tlmt einc wi llk.o mmene Alterna­
tiv.: l.U Milch und Mikhproduk lcn. Wcr 
d:lZu noch auf sein\.' Figur achtet , erspart 
~ich ein\! Menge K:llorien. 
• 10<1 mg Magncsiuw - gut für Muskeln, 
Nerven, Hel?: und Gehirn. Ik-sonders 
wichlig ftir spurtl il.:h Aktive und gut in 
stn:ssigen Zeiten. 
• 1.r;14 m!o( Sulf~t. Für jeden, der stint'" 
D<lrmaktivltät anregen und auf mcliH­
lichf'm, sannen Weg dauerhaft etwas IHr 
die Verdauung nIß mnc-htt". 

" 

5thillcr QueUe lie-If>rt zu seiner ei lJz ig ­
:.Irtig('n ~Drdstumlchkeil~ auch die- he-nö­
tigte Flüssigkeit - 1.wf'i his drd Li!t:r soHte 
jt'"dn nach Expntenmeinung täglich auf­
nehmen. Sie ist hunflf'rt I'mzenlllHlürlich 
IIml wird diedt an derOueJle getlll Jt. thn" 
gesundheitl ichen Vonl'i lc sind wis:.t'n­
srhaftlich nach)lewiesen und durch mt"di ~ 
zinische Studien hf'lf'gl. 

WWW.SCHI LLEROUEUEJ)E cin 
Blick. Ins Intc-mtr glhr Auskunft üb\!r aHes 
Wissenswerte und mall fmd et eint' Menge 
an nützlichen [nl"ormationeIL 

Ja, ich will lesen. 
Bitte sellden Sie mir die Zeitung. Bei ROckfragen ru fen Sie mich 
biltc an. 

Ne...". \'\.' W!l>l 

Slf.lßo, H~: 

Metn., (t,I' 11'0'11. Re>: krfi>l1en/tusteiIIH'~) 

l esen Sie am 27 . M<li ;llles ober den 8. Trollinger·Marathon in Ihrer sympillhischen Tageszertung. 
Wir pr3sentieren LindrOcke. Momentaufnahmen und die ErgebnI Slisten der gp.sI"r holen Ulufer! 
Zudem berichten wir t3glich über lokale ulld weltweite Ereignisse. 

KDt~...~".,. -----------­

Lesen Sie Jetzt Ugllch unsere lettung odar die diaitale e-snMME! HEILBRONNER 
STIMME ._--- Coupon ilusfOlien und faxen an 071311615·386 bzw. einsenden 

an die HEtlBRQNNER STIMME.lescrservice. Postfach 2040, ~-STIMME 74010 Heilbronnoder rulen Sie uns tmlf;lch an 0713V615-G15. 

www.stimme.delirbo~tlmme:>.de:> •• 
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8. Heilbroflflllr 

TIOIII11Qor Marathon 
lind Haibmarütllull 

WX 

Willkommen sind wieder begeiStemd applaudierende Zuschauer an der Strec::ke. 
X-beliebig Int dRS Gegenteil vom einzigartigEln HellbmnnerTrollingef'oMuro thon. 

http:www.stimme.delirbo~tlmme:>.de
WWW.SCHI


---

Freiwillige, Helfer und Organisatoren 

Mehr als 1000 Personen sind rund um d enTrolli im Einsatz 

Orga.-Komitee. Beirat Ilnl"lVAMinSWArtNttftr ~im lage-JE.insatzgespräch 

srhcn 6.200 Stuck. Aurcs~tikl:Ill:D .W.OOO 
Stuck. Sicherheitsnadeln "0.000 Sn1rk, 
l,C'ihehips 3.500 Stück., StaItnumrm,'m 
7.000 Stück. 

HelfeT, Vereine und Or'ß<'njs~ltionen 
Asn lIf'ilhmnn, Hauhof Laufrcll. B..uhor 
Talheim, Beafu Hd lbronn. ~mrsfcucr· 
wehr HC' ilhronn, UJK Sporlbund Hl..'il ­
bronn, DlRG Heilbronn. Ev. Jugt:'nrk luh 
Hcilbronn, Ev. JUMcnudub Nordhau~en, 
Fischereivtreln Zabl!rg1\\J. r:rt' iwilllgt' 
I-t'uerwchr 8rad.mhdm, FrdwilJigt' Feu· 
erwehr Fleln, Frciw\l1igt f.eUt'TWt't,T lAUt'­
f,'n , rrciwilligc FcucrwdlT Nunlhdm. 
Freiwillige Feuerwehr Talhdm, Il liIMT);n_ 
Gymnasium Lauffcfl, Mulu-Cruss-Club 
Frankenbach, Motorsportchrh Il rilhronn, 
REV Hl..'ilbwnn, SpV,I(,I( Fr~ll\;cnbao.:h, SSV 
Klingenberg, StadlWrwalrunc II raekt'n·"""".,., hdrn, TC ßntl:kI.:nl lt: im, TGWas 80 alles. mit auf die Strecke geht Botüngen, 

Slrcd.cnonlnu n)(sdicnsl. OnlnUJij(:.tl iell)1 AbspCffl(illcr 1.800 Mett:r. Eminger Ge­ TIIW Ikilhmnn, T~B IlorkhC'im, TSG 
St::ln- und Ziel, P:trkp!atzotdneT ))0; trlhtke am !'ir! 10.000 Ulr-T, I:n ~lngt'r Ur­ Hdlbwnfi, TSV Butenheim, TSV Mtims 
Strn:xcnvcrp ntl{Unj(, Zid"cfp nl..lIunl( Ir<lllkc all deli StreckeIl 20.000 liter. Ge heim, l'SV Talhrim I.t-\C'htathl. Abteilung, 
JJO; Ärzte. Sanitälsdkruil, M:I,,~t"uTt' '00; Irlinkl"hffhf"T 110.000 STÜrk, Hananrn TuG Ndppc:rg:. TV F1ein Leichtilthl. Ablei­
VorhcrdlUn)( Stll.llunu.:r1l1l(cfI, SlutnuUl ­ J.UOO kg. Schwamme 6.000 Stück. Was lung. TV lI:msrn, Union H/kkingell. Vfl 
mcmausgabc und NachmdttunSI:" <10; ~rf'lml'r '-'in Stilrk, Hinwris....("hildt'T Brad.c:nhdm, vtt Neckar­
wdlcrc Helfer rur KkitlcrllufiM:widuung, (Strecke. Verpflegung. rund ums gartarh. Wal­
fahrd it:nst, T-Shin-Au<t.gahc. I'hlp-Rilc-k_ Srarilon ('IC'.) 210 ~rüC'k, Aus· dcnSCTVerein 
)(alJc, f unkverkehr u)w. bO; Aur· und Ab­ ~chrcibungen J5.ooo Stück.. Nordhau ­
bau 110. Gesamt: 1.0'iO I' I:.kalt' '-.00 SIOC'k. Wt'inn;'l· ",n. 

~~ßk/l{/Jpr1n'
(}jpiIfrti;;li"Y 
SAMSTAG,21.MAI200R 
von 10.00-18.00 Uhr 

Erfolge feiert lIIilll am hcsLen 
mit einem großen Sekt... 

'I/IJ.uut­

,. 

........, T,oA1,'­
 Stl nkt-Vci I-S(;klc feiern selbst setl Jahrcn <]toßc Erfmgc bei 
k~r...·.·," 
.....:lN.... zahlrcichen Prami~ungen. Denn nur .ws~e Rieslitrg"'Jeitle 

..:r.odf~. wcrden hIer in d(!( traditionellen Ch<lffi4lilgner·MNhode ausgp­n .... 10........ 

Sd/:-.......
h baut. D.:ls garant;e-rt eine Oberragende SettQualitäf. die deshalb, 

alJCh im ImC(nafionalen Vergleich ihre Po~ltion behauptet 

...und wenn es mal nicht so 9ut ..l~uft". kann man 
sich wumkrtör dClmit trösten. 

OrganiMtiorukomltM 

Schul. Kulrur und Sponamt 
I(urlolf ~n,l(haas. A1cxamlcf Fein:.r 

l.rkhlalhlrtlkkrt:'l.<r Hrilbmnn 
Gustav Jenne 

Hcillnul1Il M.II.llr.eting GmbH 
ßrmharri Wlntlrr. Holltrr Hr.mn 

ReM'rvi~Trnkamt'rad~C'haft I h' ilbmn n 
Jti~C:1I Sudt 

Ensiu)(cr Mi nCful- Ht:lltjudle.n GmbH 
Rernd I.eon harrl t, SIt'lan SC'hllrr 

GenossensthaflSkcllerri 
Hdluronll·Er il:llbll l.:h-Wt:insu~ rg 

Kilrl Selter 

Hilndwerkslr.ammer Heilbronn 
Mkh8('la Makr. Mkhiko Puuallz 

Stadtwrhand für Sporl 
Kult Gaub 

Verkehrsverein Heilbronn 
Wln.~ Jllrgl'n WUk!' 

ßfKnu 

Gemeinde Rein 
IHlrgrrml'isln Akxanucr Krilr-(cr 

lit'mt'lnrlt' T"lhrlm 
Burgermeistrr Ralncr Grlißle 

Slaut Liluffcli u. N, 
ßUrs:erm('i~trr Klall.~ .I'rlt'r Walr1C'nhrrgrr 

Stadt ßrackenhcim 
Btlr)(enuebtcr Rolf Kit:Ser 

Gemei nde Nurdhcim 
ßlirgermeiSlrr Volker Sehi rk 

Polizc:idlreklion Heilbronn 
Ha/(cn Hcrrma nll 

I'Mlrrwrhren 
Flein, Martin Sl5ble: HeilbroDn. 
i:.hrrharrll J{)('him; l auffcn, Bcinc r 
Schieftr: Nordheim. Karl Wehler; 
r~lhC'tm, lirrhard Schmidl 

ST~r11 1tt'lIhronn - AmI fü r Straßrnwcscn 
Karl Heim Frellzd. Oskar Stang 

Utlldr .. lsamt Heilbronn Stra&nver· 
kehNamt 
Iris Vall de Weghe 

UtnUralsillllt Hd lblOnll - Strnßenbaualll1 
· 1'11nllla.~ Thullnt'r 

St3dt Il rilbmnn - Ilrtrirh"'''Iml 
Dielt.: r Kknk 

TSS HurkhdlU 
Alex3nder B3th 

Be:zirksbcifill Klingrnberg 
H('mhard A{'kcrmann 

SSV Kllngrnhrrg 
Fritz Vogel 

N~d.ar-Zo.bel' Tourismus e.V . 
Sahlnl' It ilhl 

Oelll~h~ Rntr~ KrrU7 
Lolhar Rdnhll id. Achim Schugt 

h:ilcllue Nulilr,ltt: 
n ,. Stefan l inkt', I)r, lit'rrifnanri ]'foT7.olri 

St:ldrverb:lnd ftiT Spon 
KUr! Schemer 

Vollr.sbank Hdllrmnn l-G 
Waldc:mar K.:rmert'r 

WEINGÄRTNER FLEIN·TALHEIM 

v H. Hudb'01H1Cf 

Yuungster simJ ub dom Juh,yulIY 1990 rö' den Mal"8thon sowie TrollinnAI'M.-.ralhon 
ab dem JahrOcma 199' für rlAn HillhmAri'lthon :zuge lassen. UlK] HoJbIllW.... tho'l 
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ErlebnisparkTripsdril1 

Neue Holzachterbahn "Mammut" 
Vor den Ton.:u Heilbronns liegt Mr l:rtcbnis llCI rk Trips­
drill - mehrfach ausl.!:{·z{· idlllel für sein Preis-Leishmgs­
v('rhaHn!'<'. die Kinderfrt:'undlichkril und stint MilClrhd ­
ter. Inminen hliihf"nMr N.uur crldJtu die Besucher ilhc'r 
100 ori~indk Allraktiom:n. Sdt M.'Ii 2000 rrwarlel dit: 
Besucher eine n{,l!t' llroß-AUrllk lion: die Holzachlc:rhahn 
_Mammul~. Die Fahncuge si.lld 1l1.~ Sägr Io(cslalll'l. bret · 
tern durch ein sägcw{~rk und durchschneiden so förml ich 
rias GdJillk. 

H Der Erlebnispark Trip.~drill holt ob 
1.um 2. NuvclIJlll~r 2008 geöffnet. 

Neu 200B! Jetzt 105­
brettern im Mammut. 
Gan( in Ihrer Nähe in Tripsdrill geht's ab: 
RaSen Sie ius Vergnilgen mit der neuen 
Hobachterhahn Mammu t. Bei unS erwarten 

Sie inrolllCu blühender Natur über 100 origl· 
nelle Attraktionen - täglich ab 9 Uhr bis 
zum 2. Noveulber. Ein Tag in Tripst.lrill ist 
ein unvergessliches Erlebuis. Ebel\SO wie der 
dieSjährige Trollinger Marathon am 25. Mai. 
Wir wünSchen Ihnen viel Spaß! 

i4,1$Y C:eeb.Otl~·"Ie! 0 71:!!';,!!!!'!!! ' ",,,',,,, rh,~"rlnd 0 
A~ lilullg"rIIH"Ub.o",l. ""slahrr " M,,~,h-I,;l"' i 

~----' 
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Auf Wiedersehen Im 
nächsten Jahr Ensinger
am 17. Mai 2009 

, 
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R I jo'Jllbrannet z 

Iralh,uJl!' MLlr,llhcm Zielschluß für ;)118 UiufurfrnnHn ist 
lmn 11.,lilmllrathol1 um 15.00 Uhr im Frankenstuuion . 



Erreichen Sie Ihr persönliches Ziel beim Heilbronner Trollinger Marathon. 
Wir wünschen viel Erfolg. 

Volksbanken Raiffeisenbanken ET:I 
im Kreis Heilbronn __ 

'" 



